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Kaiser Franz Josel
und die römische Fraäge
Wien 24 Nov Mit Bezug auf einen Artikel im

Giornale Jtalia in dem wieder die Möglich
keit eines Beſuches Kaiſer FranzJoſefs beim römiſchen Hof erwogen wird
erklärt man in hieſigen offiziellen Kreiſen die
Frage eines Beſuches des Kaiſers in
Jtalien ſei nicht aktuell und man habe zur
zeit keinen Anlaß zu ihr Stellung zu nehmen da
in dieſer Angelegenheit keine Anregung in letzter
Zeit erfolgt ſei Zeitungsartikel allein können nicht
Veranlaſſung ſein der Frage näher zu treten

4 Die Beziehungen zwiſchen Wien und Rom beginnen
allgemein mehr und mehr in den Vordergrund des politiſchen
Intereſſes zu treten Daß jene gereizte Formen angenommen
haben wird niemand beſtreiten andererſeits wird hervor
gehoben werden müſſen daß der Mangel an perſönlichen Be
ziehungen zwiſchen der Hofburg und dem Quirinal einer Ver
ſtändigung weſentlich im Wege ſteht Was eine ſolche erſchwert
iſt die durch das geeinte Königreich Jtalien geſchaffene römi
ſche Frage die dem Zündſtoff der auf der Apenninenhalb
inſel ſelber und an deren Grenzen aufgeſpeichert iſt fort
während neue Nahrung zuführt und eine Konſolidierung der
Verhältniſſe an der Adria andauernd ſtört

Das Giornake Jtalia beſpricht nun die Frage daß der
Kaiſer Franz Joſef durch den Gegenbeſuch in
Rom den Jrredentiſten den Vorwand ihrer
Aktion nehmen würde Der Verfaſſer dieſes Artikels
der ſich Uno del Monte Citorio nennt veröffentlicht Schrift
ſtücke über die römiſche Frage Es ſe i ſchreibt der Verfaſſer
das Ziel des Vatikans geweſen den Dreibund
zu zerſtören Jtalien zu iſolieren und ſo die
Wiederherſtellung der päpſtlichen Herrſchaft
zu erleichtern Der franzöſiſchen Republik machte der Va
tikan alle möglichen Konzeſſionen gegen das von allen Mi
niſterien wiederholte Verſprechen die römiſche Frage aufzu
werfen Jn Oeſterreich dagegen habe der Vatikan weder Hilfe
noch Ermutigung gefunden Als Pius IX im Jahre 1874
mit der Abſicht umging Rom zu verlaſſen ließ ihm Kaiſer
Franz Joſef ſagen

Jch denke daß es unter den neuen Verhältniſſen Europas
die ſich ſicher nicht ändern werden das beſte wäre wenn
der Heilige Stuhl ein Abkommen mit Jtalien
träfe Dieſer Vorichlag wird vielleicht als zu kühn betrachtet
aber es iſt der einzige den mir mein Gewiſſen und meine Er
gebenheit diktiert

Jnmm Jahre 1891 wurde der gleiche Verſuch unternommen
mit dem gleichen Ergebniſſe Darauf ſoll der Kardinal Ram
pol la geantwortet haben

Was den Papſt am meiſten betrübt das ſind die be
ſtändigen Ratſchläge für ein Werk des Friedens das er
ſelbſt wünſcht Aber wenn dieſer Friede im Sinne der ge
gebenen Ratſchläge geſchloſſen würde ſo wäre der Papſt
in den Dienſt der Revolution geſtellt

g Der Verfaſſer erzählt dann daß Graf Kalnoky zum
Kardinal Galimberti geſagt habe

Der Kaiſer ſelbſt der dem Heiligen Stuhle ſo ſehr
ergeben iſt denkt daß eine Verſtändigung mit
r von großem Vorteile für die Kirche

r

Worauf Rampol la erwidert habe Was will man
dem Heiligen Stuhl vorſchlagen Soll er die Garantiegeſetze
anerkennen Es iſt überflüſſig auf die Gründe zurückzu
kommen welche die Annahme dieſer Geſetze unmöglich machen
ſie ſind doch nur eine Falle für das Papſttum und ſie würden
abgeſchafft oder verändert an dem Tage ſelbſt an dem ſie in
Kraft treten würden Oeſterreich habe ferner eine große
Zurüchaltung gezeigt auch bei Gelegenheit der Katholiken
ongreſſe von denen Graf Kalnoky geſagt habe Dieſe

rren die ſagen ſie ſeien dem Kaiſer und dem Papſt er
geben würden beiden einen viel beſſeren Dienſt erweiſen
77 ſie ſich mehr zurückhalten würden Sie verſetzen den
aiſer perſönlich in die Notwendigkeit zu erklären daß es

unter den gegenwärtigen Umſtänden keine römiſche Frage
r Was den Papſt betrifft ſo wäre der ihm geleiſtefe

ienſt noch größer denn er würde ihn nicht der Demütigr
z zſetzen hören zu müſſen daß die Wünſche der Katholike

ngreſſe doch nur rein platoniſche ſind
Verſa dieſen und noch anderen Schriftſtücken folgert der
on ſe daß es für Oeſterreich tatſächlich eine
Shet ſche Frage nicht gebe weshalb man leicht einen
önne weiter gehen und den lange fälligen Beſuch ausführen

Auf Verfaſſer irrt unſeres Erachtens mit dieſer ſeiner
ſchen lung Die Bedeutung der Ergebenheit des öſterreichi

Herrſcherhauſes und auch ſeiner Politik der römiſchen

Kurie gegenüber iſt viel zu ſelbſtverſtändlich als daß ſie wie
es in Obigem geſchieht ſo prononziert betont zu werden braucht

So lange der Dreibund beſtand und beſteht wird freilich
ein Aufrollen jener Frage nicht gut angängig ſein Sollten
aber was über lang oder kurz zu erwarten iſt die Gegen
ſätze zwiſchen Oeſterreich und Jtalien kriegeriſche
Formen annehmen ſo dürfte ſicherlich die römiſche Frage
für Oeſterreich Ungarn das Jmponderabile werden das die
Aktion Jtaliens in nicht geringem Maße lähmen würde Sie
exiſtiert aber ſie iſt heute noch nur latent

e

Deutsches Reich
Die Ränke gegen den griechiſchen

Geſandten Rangaböé
Unterredung mit einem Berliner Diplomaten
Jn diplomatiſchen Kreiſen haben die Angriffe lebhaft

überraſcht die von dem Organ des griechiſchen Militär
bundes gegen den Berliner griechiſchen Geſandten Exzellenz
von Rangabée gerichtet wurden Von einer Perſönlichkeit
welche die Berliner Wirkſamkeit Rangabés von deren An
beginn aus nächſter Nähe verfolgen konnte werden uns die
Angriffe gegen den bei ſeinen Kollegen ſehr beliebten Diplo
maten als grundlos bezeichnet Der Gewährsmann der
B Z a äußert ſich

Wenn Herrn Rangabsé vorgeworfen wird daß er ſeine
Beſuche in einer Mietsdroſchke und in geflickten Schuhen zu
machen pflege ſo richten ſich verartige Behauptungen von ſelbſt
Jch möchte den Diplomaten ſehen der ſei es an irgend einer
amtlichen Stelle ſei es in der Geſellſchaft empfangen würde
trotzdem er geflickte Schuhe trägt Herr von Rangabs beſitzt
ſchon als Sohn ſeines Vaters des ehemaligen griechiſchen Ge
ſandten in Berlin die beſten Beziehungen nicht nur zu den
Reichs und Staatsbehörden ſondern auch zu Hofe und ſogar
zu ſolchen Geſellſchaftskreiſen insbeſondere des Hochadels zu
denen namentlich die diplomatiſchen Vertreter kleinerer Staaten
ſonſt gar keinen oder nur ausnahmsweiſen Zutritt haben Sie
können ſchon daraus ſchließen daß Herr von Rangabs keine
geflickten Stiefel trägt

Man muß ſich erinnern daß als Herr Rangabs ſeinen
Berliner Poſten antrat die Beziehungen zwiſchen dem griechi
ſchen Hofe und dem deutſchen Hofe ſehr un freundlich
waren und daß es der ruhigen taktvollen Perſönlichkeit Ran
gabés gelungen iſt ein verwandtſchaftlich herzliche s Ver
hältnis zwiſchen den beiden Herrſcherhäuſern herzuſtellen ein
Verhältnis das in den letzten Jahren durch die wiederholten
Begegnungen des Kaiſers mit dem griechiſchen Könige und der
königlichen Familie ſowie in der jetzt erfolgten Einſtellung
eines griechiſchen Prinzen in das preußiſche Heer deutlich zum
Ausdrucke gekommen iſt

Man muß ſich ferner erinnern daß noch vor 10 Jahren ein
deutſches Kriegeſchiff den erſten Schuß gegen die Jnſurgenten
auf Kreta abgegeben hat und man muß damit die Tatſache
zuſammenhalten daß heute Deutſchland wiederholt offen er
klärt hat daß es jede für Griechenland günſtige Löſung der
Kretafrage gern begrüßen und ihr zuſtimmen würde Mehr
kann Deutſchland das aus dem Konzert der kretiſchen Mächte
ausgeſchieden iſt nicht tun Man weiß ferner in diploma
tiſchen Kreiſen daß die Beziehungen des Herrn Rangabé zum
Auswärtigen Amte ſehr gute ſind und daß er durch ſeinen
perſönlichen Einfluß manches erreicht was einem neuen Manne
vermutlich erſt nach Jahren gelingen würde

Aus dem Reichshaushaltsetat für 1910
veröffentlicht die Nordd Allg Ztg in ihrer geſtrigen Abend
ausgabe folgende Daten

Der Etat für die Verwaltung der Kaiſerlichen
Marine erfordert bei einer ordentlichen Einnahme von
1334 727 Mk 10 000 Mk insgeſamt 434 088 233 Mk
Hiervon entfallen auf die fortdauernden Ausgaben im ordent
lichen Etat 158 052 484 Mk 10 991 461 Mk einſchließlich
161 699 Mk 5670 Mk für die Zentralverwaltung des
Schutzgebietes Kiautſchou auf die einmaligen Ausgaben
unter Abzug des Anleihezuſchuſſes des außerordentlichen Etats
in Höhe von 92 590 000 Mk 163 299 280 Mk 14 578 890
Mark auf die Ausgaben im außerordentlichen Etat 112 736 469
Mark 2 949 924 Mk An der Steigerung der fortdauern
den Ausgaben ſind namentlich die Etatskapitel Geldver
pflegung der Marineteile 2 264 403 Mk Jn
dienſthaltungen 4403 794 Mk Jnſtandhaltung der Flotte und der Werften 1812645
Mark und Waffenweſen und Befeſtigungen

1973 741 Mk beteiligt Bei den einmaligen Ausgaben
nd für Schiffsbauten und Armierungen 243 550 000
ark 23 790 000 Mk angeſetzt darunter für Neubauten

154 390 000 Mk 14 450 000 Mk Außerdem erſcheinen
eine zweite und Schlußrate für eine Torpedoboots

flottille eine erſte Rate für eine Torpedobootsflottille und
eine Forderung von 15 000 000 Mk 5 000 000 Mk zur
Beſchaffung von weiteren Unterſeebooten und zur Fortſetzung der
Verſuche mit denſelben Für Grundreparaturen und
Umbauten werden 3230 000 Mk 1370 000 Mk für
artilleriſtiſche Armierungen 75850 000 Mark

10 400 0o00 Mark für Torpedoarmierungen
9080 000 Mk 810 000 Mk für Minenarmierun
gen 1000 000 Mk 500 000 Mk verlangt Der Abſchnitt

Sonſtige und einmale Ausgaben des ordentlichen Etats ſetzt
den Bedarf auf 12 339 280 Mk 1243 917 Mk an

Von den Ausgaben zu Laſten des außerordentlichen Etats
entfallen auf Bedürfniſſe der Werften 13 543 440 Mk

1761 560 Mk Hiervon kommen abgeſehen von der
dritten Baurate für die Hafenanlage bei Helgoland und
einer erſten Verſtärkungsrate für die großen Trockendocks in
Wihelmshaven auf die Erweiterung der Werft zu Wil
helmshaven durch Vergrößerung des Baubaſſins als zehnte
Rate 920 000 Mk durch Ausbau auf dem Gelände ſüdlich des
EmsJadeKanals als fünfte Rate 4500 000 Mk zur Her
ſtellung eines Durchſtichs durch die Schleuſeninſel als dritte
Rate 750 000 Mark Für die Werft zu Kiel werden zur Ver
legung des Ausrüſtungsreſſorts nach dem neuen Werftgebäude
bei Ellerbek als dritte und Schlußrate 107 000 Mk zur Erwei
terung des Torpedoreſſorts als vierte und Schlußrate 226 440
Mark ferner dritte und Schlußrate zum Bau einer Schwebe
fähre 150 000 Mk einer Schiffbauwerkſtatt 300 000 Mk einer
Werkſtatt für die Herſtellung von Schiffsturbinen 100 000 Mk
eines großen Schwimmkrans 290 000 Mk gefordert Die Ar
tillerieverwaltung erfordert 4 348 200 Mk 853 200 Mk
das Torpedoweſen 378 000 Mk 522 000 Mk das Minen
weſen nichts 215 000 Mk die Garniſonverwaltung
574 140 Mk 2 172 260 Mk die Lazarettverwaltung
240 000 Mk 620 000 Mk Als dritte Rate zum Ankauf
ſehen agev ſind 1062 689 Mk 222 456 Mk vor

geſehen

Soziale Koloniſation
4 Die neuzeitliche Arbeitsloſenfürſorge will Arbeit

ſchaffen nicht Almoſen geben So verſuchen s die Städte mit
Notſtandsarbeiten die Kreiſe und Provinzen mit Wan
derarbeitsſtätten für die Wanderarmen ſorgen Arbeiterkolonien
Und dennoch reicht das alles nicht aus und iſt hauptſächlich
deshalb unzulänglich weil es in ſeiner Wirkung nur einen
wirtſchaftlich Kranken ergreift Die Hauptſache aber iſt dem
Krankwerden vorzubeugen Wie das geſchehen kann Das iſt
die große Frage welche die Menſchheit beſchäftigt ſoweit wir
von ihrem Denken Kunde haben Einzelvorſchläge ſind gemacht
worden und Syſteme und wenn das Problem auch noch nicht
gelöſt iſt ſo hat man ſich um ſeine Löſung doch abgemüht und
jeder neue Gedanke iſt als ein Schritt zum Ziel weiter dankbar
zu begrüßen Als eine Förderung des großen Problems iſt
deshalb auch eine Schrift anzuſehen die der Reichstags
abgeordnete A a Kaphengſt ſoeben im Verlage von
T Harrwitz in Berlin herausgegeben hat und die den Titel
führt Soziale Koloniſation Herr v Kaphengſt
Kohlow der als Vorſitzender des Brandenburgiſchen Provinzial
vereins zur Bekämpfung des Vagabundentums mit großem
Glück Fürſorgeanſtalten und eine Arbeiterkolonie moderniſiert
hat will die großen Maſſen der Arbeitsloſen bei der Urbar
machung der großen Moor und Heideſtrecken unſeres
Vaterlandes beſchäftigen und zwar unter ſolch günſtigen Ver
hältniſſen daß man ſogar glauben darf die Gewerkſchaften wer
den den Vorſchlägen näher treten Auf den Mooren ſollen
Kulturarbeitsſtätten eingerichtet werden Das Baracken
material jetzt für Kriegs und Seuchengefahr aufgeſtapelt
könnte dort ſeine Probe auf Brauchbarkeit beſtehen Eine ver
ſtändige Kantinenverwaltung ſollte im beſcheidenen Rahmen
für den Geſchmack jedes einzelnen ſorgen Ein ausreichender
Lohn ſollte den Arbeitsloſen und ſeine Familie vor dem Ruin
ſchützen Nicht den ſchon Heruntergekommenen ſollte nur ge
bolfen werden Die Abſicht des Abgeordneten v Kaphengſt
Kohlow iſt vielmehr die großen Maſſen der Arbeitsloſen und
ihre Angehörigen vor dem Verſinken zu ſchützen Seinen
Plänen die in der mit ſtarkem ſozialen Gefühl und ruhigem
Ueberblick über unſere modernen Zuſtände geſchriebenen Bro
ſchüre außerordentlich gut begründet und veranſchaulicht ſind
ſollte jeder Volksfreund jeder Sozialökonom alle Verwaltungs
heamten Kriminaliſten Stadtverordnete Gewerkſchaftsvor
ſtände und nicht zuletzt die Leiter von Wohltätigkeitsvereinen
und Anſtalten näher treten Die Behörden würden die Sorge
um die Arbeitsloſen und ihren verarmten Anhang los die Ar
beiterſchaft könnte ſich von der Maſſe der lohndrückenden Ar
beitsloſen befreien der Landwirtſchaft würden neue Kräfte zu
geführt die Jnduſtrie erbielte ihre notwendige Armee von Ar
beitskräften leiſtungsfähig und der Staat könnte neue Pro
vinzen im eigenen Lande ſchaffen Auch die Finanzierung dieſer
großzügig gedachten ſozialen Koloniſation ließe ſich wohl durch
führen
haltung der Arbeitsloſen ausgegeben Jhre Kräfte ſollten nutz
bar gemacht werden zum Wohble aller Beteiligten Es
kommt nur darauf an die Kulturarbeitsſtätten richtig zu orga
niſieren Und da der Winter vor der Tür ſteht ſollte jeder
Jntereſſierte ſich mit den Vorſchlägen des Abgeordneten v Kap
hengſt Kohlow ſo ſchnell wie möglich beſchäftigen Der Ertrag
der Broſchüre ſoll den Arbeitsloſen zugute kommen

n die Clahlurne am 26 November mit dem Stimm ettel des
bürgerlichen Kandidaten Reimann

nene den ne grnr r n v ſang ren v n

Heute werden viele hunderte Millionen für die Er



Parteinachrichten
Gegen den ſozialdemokratiſchen Reichstagsabg Ledebour iſt

ein Sträfverfahren eingeleitet worden wegen der Anſprache die
er bei Wahlrechtsdemonſtrationen am 12 Januar 1908 im Norden
Berlins an der einſamen Pappel gehalten hat Die Staatsan
waltſchaft erblickt darin einen Verſtoß gegen das Ver
einsgeſetz Da vom Reichstag eine Genehmigung zur Straf
verfolgung während der Seſſionsdauer nicht zu erwarten war
hatte die Behörde den Schluß der Seſſion abgewartet Ledebour
wurde dann im Auguſt vom Unterſuchungsrichter vernommen
Die Vehörde ſtützte das Vorgehen auf eine Notiz des Vorwärts
über jenes Vorkommnis Ledebour erhielt ein Strafmandat über
30 Mark wegen Vergehens gegen das Vereinsgeſetz zugeſtellt wo
gegen er nach dem Vorwärts Einſpruch erhob und gerichtliche
Entſcheidung beantragte

Kleine politiſche Nachrichten
Eine Aenderung des Lehrer Disziplinargeſetzes
will eine Petition des Preußiſchen Lehrervereinsg
herbeiführen die in der letzten Sitzung des Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes in ihren Grundzügen feſtgeſtellt wurde

Großſchiffahrtsweg Rhein Ems

Jn Kölner Handels und Schiffahrtskreiſen
hat man das Projekt eines Großſchiffahrtsweges
vom Rhein nach der Ems wieder aufgenommen nachdem
der Syndikus der Handelskammer in Wort und Schrift lebhaft
für den Plan eingetreten iſt unter Hinweis darauf daß dieſer
neue Waſſerweg ausſchließlich auf deutſchem Boden
liege und lediglich nationalen Jntereſſen diene Der
Kanal ſoll ausgehen etwa in der Gegend von Ruhrort und mün
den etwa in der Gegend von Lingen Der Kölner Stadtverord
netenverſammlung iſt zu ihrer nächſten Sitzung eine Vorlage zu
gegangen in der ein Beitrag für dieſes Projekt verlangt wird
unter der Bedingung daß die Rheinſtrecke bis zum Beginn des
Kanals derart vertieft wird daß ſie von größeren Seeſchiffen be
fahren werden kann

Heer und Flotte

Die neue Schießvorschrift für die Infanterie
welche die et außer Kraft tretende Schießvorſchrift von
1905 erſetzen ſoll trägt das Datum des 21 Oktober 1909
und ſoll heute veröffentlicht werden Die Allg Armee
Korr teilt aus den neuen Vorſchriften die wichtigſten Be
ſtimmungen mit

Die Anforderungen des Schulſchießens ebenſo des
Punktſchießens auf dem Schießſtande ſind nicht geſteigert worden
Dagegen wird dem Gefechtsſchießen alſo der Vorbildung der
Infanterie für ihre eigentliche Tätigkeit im Kriege ein noch
geſteigerter Wert in bezug auf Gründlichkeit und Gediegenheit
beigemeſſen So enthält u a die neue Vorſchrift eine Reihe
ausgezeichneter Hinweiſe und Winke in bezug auf Schießtechnik
Beobachtung der Wirkung Entfernungsermitte
lung Bewertung Kußerer Einflüſſe uſw Durch
die ganze Vorſchrift geht der wohltuende Geiſt der Verein
fachung z B iſt die bisherige Ringbruſtſcheibe weggefallen
und durch die Kopfringſcheibe erſetzt worden Die bekannte
Ringſcheibe hat ihren ſchwarzen Mittelſtrich verloren offenbar
iſt hierdurch ein höherer Anſpruch an die Zielfertigkeit der
Mannſchaften geſtellt worden und das iſt gut Was aber
ganz beſonders angenehm an der neuen Vorſchrift berührt das
iſt die geſteigerte Betonung der Selbſtändigkeit der
Kompagniechefs Sie drückt ſich aus in den Worten

Für die vorſchriftsmäßige Ausbildung iſt der Kompagniechef
verantwortlich Die Vorgeſetzten haben unter voller Wahrung
der Selbſtändigkeit des Kompagniechefs einzugreifen ſobald
ſie Mißgriffe bemerken Unter berechtigter Beibehaltung be
währter Hauptgrundſätze erſcheint ſomit e neue Schießvor
ſchrift für die Jnfanterie als ein Fortſchritt in der Aus
bildung unſerer Jnfanterie für ihre hohe Aufgabe im Kriege

Eine Neuerung im Militärweſen
Eine für alle Mannſchaften des Beurlaubten

ſtandes ſehr beachtenswerte Neuerung iſt durch Aende
rung der Heerordnung jetzt eingeführt worden Nach
dieſer neuen Vorſchrift haben die Mannſchaften des Beurlaubten
ſtandes die Beſchwerde über einen Vorgeſetzten
führen wollen nicht nur wie bisher den für die aktiven Mann
ſchaften vorgeſchriebenen Dienſtweg zu beachten ſondern auch die
für die aktiven Mannſchaften vorgeſchriebene Friſt von fünf
Tagen innezuhalten Zuwiderhandlungen werden nicht
mehr wie bisher allgemein disziplinariſch ſondern grundſätzlich
als AUngehorſam mit Arreſt beſtraft Um bei den ſchon im
Beurlaubtenſtande befindlichen Mannſchaften Verſtößen aus Un
kenntnis vorzubeugen werden die in Betracht kommenden Be
ſtimmungen den Entlaſſungspäſſen vorgedruckt werden

Dieſe Neuerung bedeutet eine weſentliche Erſchwerung
des Beſchwerderechtes das doch im Gegenteil einer Erleichte
rung dringend bedürftig iſt

Hof und Perſonalnachrichten
S Bei dem Bruder des verſtorbenen Admirals dem Frei

herrn Max v Senden Bibran iſt eine Beileids
depeſche des Kaiſers eingelaufen Sie lautet

Unter dem Eindruck der ſoeben erfolgten telegraphiſchen
Meldung von dem Hinſcheiden Jhres Bruders meines General
adjutanten des Admirals à la suite des Seeoffizierkorps Frei
herrn von Senden Bibran drängt es mich Jhnen ſowie den
übrigen Angehörigen des von uns Gegangenen mein herzliche s
Beileid auszuſprechen und Jhnen zum Ausdruck zu bringen
wie ich mit Jhnen den Verluſt dieſes ausgezeichneten
Mannes der mir lange Jahre hervorragende Dienſte ge
leiſtet hat aufs tiefſte bedauere Wilhelm I

Auch die Kaiſerin drückte durch folgendes Telegramm
ihr Beileid aus

Die Nachricht von dem ſchweren Leiden und dem nun er
folgten Ableben des Admirals v Senden Bibran Jhres Bruders
erfüllt mich mit auf richtiger Teilnahme und ſpreche ich
Jhnen und Jhren Schweſtern zu dem ſchmerzlichen Verluſt mein
wahres Beileid aus

Ausland
Notwendigkeit einer Kongo Konferenz

Ein Telegramm
der Bremer Handelskammer

Der durch ſeine unermüdliche T on gegen die
irtſö t im Kongo bekannte Sekretär der Kongo

rorma 9 ation E D Morel kündete in einer Ver
ſammlung in Hull an er habe aus zuverläſſiger Quelle er
fahren daß das angeſtrebte Ein verſtändnis
zwiſchen Deutſchland und England über die
Kongo Fragen erzielt ſei Er ſprach im Anſchluß
daran die Meinung aus daß binnen kurzem eine inter
nationale Konferenz zur endgültigen Regelung derſtrittigen Angetedt ten einberufen werden würde

Dem Erzbiſchof von Canterbury der jüngſtbei der von den kirchlichen Kreiſen veranſtalteten Ploreſt
verſammlung Wir die Kongogreuel den Vorſitz führte iſt
wie engliſche Blätter melden ein Telegramm der Han
dels kammer in Bremen
Wortlaut hat

Unſere Handelskammer hat ihrem Widerſpruch gegen das
vertragswidrige Verhalten der Regierung
des Kongoſtagates zu wiederholten Malen Ausdruck zu
geben Dieſer Widerſpruch hat ſich dem Aufgabenkreiſe unſerer
Handelskammer entſprechend in erſter Linie gegen die Vorent
haltung der durch die Kongoakte gewährleiſteten Handels
freiheit gerichtet Wir fühlen uns darum aber nicht
weniger eins mit der nach der Albert Hall einberufenen Ver
ſammlung in der Verurteilung der grauſamen Behandlung die
den Negern des Kongoſtaates zuteil geworden iſt Wir ſprechen
die Hoffnung aus daß die beabſichtigte Kundgebung dazu bei
tragen wird den GEeſetzen der Menſchlichkeit im Kongoſtaate
zur Anerkennung zu verhelfen

Jn dieſer Kundgebung iſt mit Recht der Schwerpunkt
auf die Forderung gelegt daß mit der Verwirklichung der
Handelsfreiheit raſch und gründlich Ernſt ge
macht wird Die Negerausbeutung und Negermißhandlung
iſt nur eine Folge und Begleiterſcheinung der Monopol
wirtſchaft die mit dieſer zuſammen verſchwinden muß

zugegangen das folgenden

Japan in Korea
S Der Jahrhunderte alte Haß der Koreaner gegen

Japan äußert ſich ſeit der Ermordung des Fürſten Jto
wieder in der fanatiſchſten Form und dies hat zu ſcharfen
Repreſſalien ſeitens Japans geführt Seit einigen Wochen
befindet ſich Koreg wie aus Soeul gemeldet wird aber
mals in voller Gärung Die japaniſchen Behörden
ſind einer weitverzweigten Verſchwörung auf die Spur ge
kommen an welcher der ganze koreaniſche Adel und die
wenigen in hohen Aemtern belaſſenen eingeborenen Be
amten beteiligt ſind Hunderte dieſer koreaniſchen NRotabeln
find gefangen und nach Japan gebracht worden Aber trotz
aller Unterdrückungsmaßregeln iſt der Aufſtand ſtetig im
Wachſen Nach der Darſtellung Petersburger Blätter hätten
die Japaner den erbitterten Haß der Koreaner ſelbſt ver
ſchuldet Eine Zeitung zitiert den Verfaſſer des bekann
teſten Reiſewerkes über Korea Patnam Weale der das
japaniſche Ausbeutertum in Koreg und ihren Hochmut den
Eingeborenen gegenüber ausführlich ſchildert Auch das
Zeugnis anderer Europäer die ſich in Ausdrücken ſchärfſten
Tadels gegen das gewalttätige japaniſche Regime in Korea
geäußert haben wird angeführt

Kleine Tagesnachridjten
Heiliger Krieg in Marokko

Die Streitkräfte des Sultans ſind mit ſchweren Ver
luſten von den Anhängern Muley Kebirs zurückgeſchlagen
worden Muley Kebir der Bruder Hafids der vor faſt fünf
Monaten von Rabat entflohen war und als der Aufftand der
Zemmurs fehlſchlug durch das Land der Berber zu den Riata
ſtämmen im Oſten von Fez ſich durchſchlug wird wie man glaubt
mit Erfolg den Heiligen Krieg proklamieren Sind bis
dahin die Friedensverhandlungen mit den Spaniern noch nicht
abgeſchloſſen ſo werden die Spanier in Marokko eine Kamragne
größten Umfangs einzuleiten haben wenn ſie dort ihre Poſition
vor dem Anſturm der fanatiſchen Marokkaner retten wollen

Halle und Umgebung
Halle a S 25 Rovember

Zur Reichstagserſatzwahl
Liberale Wählerverſammlung

Der liberale Verein hielt Dienstag abend im Oſtſtädter
Geſellſchaftshaus Büſchdorferſtraße eine gut beſuchte öffent
liche Wählerverſammlung ab die vom Oberingenieur
Herrn Minner geleitet wurde

Nach einleitenden Worten des Verſammlungsleiters
worin er ein kurzes Lebensbild des liberalen Reichstags
kandidaten Herrn Georg Reimann entrollte hielt Herr
Parteiſekretär Kuhle aus Hagen ſeinen politiſchen Vor
trag und beleuchtete in glänzender Rede die ordinäre und
widerliche Kampfesweiſe der Sozialdemokratie Er führte
aus daß noch nie und in keinem Wahlkreiſe eine ſo gemeine
und pung Agitation von ſozialdemokratiſcher Seite er
folgt ſei wie zu dieſer Wahl Eine Agitation die ſich ſelbſt
nicht entblöde die Perſon des Kandidaten zu verunglimpfen
ine nur daß es um die liberalen Wahlausſichten nicht
chlecht beſtellt ſein könne Jm Anſchluß hieran ſtreifte Herr

Kuhle das Verhalten der freiſinnigen Fraktion im Reichs
tag in den wichtigſten Fragen der Sozialpolitik behandelte
die Reichsfinanzreform und ſchloß ſeinen Vortrag mit der
Aufforderung durch wannhaftes Eintreten am 26 Novbr
die Wahl des Sozialdemokraten zu verhindern

An der darauffolgenden Diskuſſion beteiligten ſich Herr
Parteiſekretär Noack der ſich nochmals über die ſchmutzigen

r der Sozialdemokratie ausließ und Herr Thieme
gar eine Anfrage des letzteren nahm Herr Kuhle nochmals
Gelegenheit ſich über die Stellung der freiſinnigen Volks

rtei zur Frage der Beamtengehaltsaufbeſſerung auszu
prechen die darin gipfelte daß der Freiſinn ſtets für zeit
gemäße Beſoldung aller im öffentlichen Dienſt beſchäftigten

erſonen eingetreten ſei und weiter eintreten werde Er
ngelt dabei das bisher von der Reichstagsmehrheit ge

bräuchliche Ferſen ſtets nur vorwiegend die höheren Be
amtenſtellen mit Aufbeſſerungen zu bedenken und ſtellt ganz

beſonders das Verlangen des Freiſinns in dendie Aufbeſſerung von unten herauf zu beginſen Dergtund
rade den Arbeitern den unteren und mittleren B ſo ge
und den Lehrern eine zeitgemäße Beſoldung zu ſichern ten
Verſammlung folgte mit großer Aufmerkſmakeit den Die
lichen Ausführungen des Referenten und dankte ihm treff

lauten Beifall durchNachdem Herr Minner nochmals einen Appell an
Anweſenden richtete tatkräftig für die Kandidatur des die
Reimann zu arbeiten und am 26 November dies durgeten
Abgabe des nationalen Stimmzettels zu betätigen ſchls die
die Verſammlung mit einem Hoch auf Kaiſer und Reis er

m
Ein polniſcher Jählkandidat

iſt nun doch noch proklamiert worden Sekretä ikowski aus Berlin iſt der Kandidat der Polen iotri

Höhenluft

m Jn das Gebiet das die Seele über die Nöte des Daſeierheben ſoll führen uns geſtern die Ausführungen des Gehen
rats Profeſſors Dr Muff aus Schulpforta der zum Beſten d

Erholungsheims einen Vortrag hielt 4Der Spruch der Schwarzſeher die Welt ſei ſchlecht beſte
wohl zu recht Allein die Folgerung daß der Menſch darum ws
in Stickluft lebe ſei grundfalſch Jm Jammertal auf Erden

es auch Höhenluft gibtDie Erholungsgebiete ſind verſchiedener Art Vor allem e
hebt das Schöne in Natur und Kunſt Die Jahreszeiten in ihr
Geſtaltung die Naturkörver Sonne Meer Berge der Way
u a m gewähren Befriedigung beim Anblick beim Genuß Und
ſo auch die Kunſt Ob Baukunſt Plaſtik oder Malerei Muſik oder
Poeſie die Kunſt mit ihrer Macht vermag es uns über die
Miſere des Lebens hinwegzuführen

Frieden ſchöpfen wir auch aus der Wiſſenſchaft Sie läßt
ringsum alles vergeſſen Des Menſchen Trieb Unbekanntes zu
erforſchen iſt in dem Philoſophen ebenſo wie im Hiſtoriker Natur
forſcher oder Theologen zu finden Der denkende Menſch findet an
der Arbeit Freude der wiſſenſchaftliche Menſch iſt des Glückes auf
Erden teilhaftig

Für den Menſchen der weder in der Kunſt noch in der Wiſſen
ſchaft Seelenerhebung findet für den bleibt das Gebiet der Sitt
lichkeit des Lebens übrig Dort kann er im Familienkreiſe im
Wirken für Arme und Leidende in der Sozialpolitik Höhenluft
atmen

Das herrlichſte Gebiet der Höhenluft iſt die chriſtliche Religion
die in der Unſterblichkeit der Seele den Schlüſſel vom Erdenelend
zur Himmelshöhe findet

Der mit ebenſo viel Poeſie wie mit der dem Redner eigenen
pathetiſchen Herzlichkeit gehaltene Vortrag fand bei dem zahlreich
erſchienenen Publikum laute Anerkennung

Ein gefährlicher Unfug
Ein Leſer bittet uns folgende beachtenswerte Ausführungen

zu veröffentlichen
Kaum hat der Winter mit Schnee und Eis ſeinen Einzug ge

halten und ſchon beginnt von neuem die Unſitte der Kinder das
Glandern Heute früh ſah ich einen älteren Herrn infolge ſolcher
Glander auf das Trottoir ſtürzen

Sollte es denn wirklich unmöglich ſein dieſe Unſitte auszu
rotten

Die Organe der Sicherheits Polizei ſollten ihr beſonderes
Augenmerk auf dieſen Unfug richten Die Herren Lehrer ſollten
belehrend auf die Jugend einwirken Die Eltern ſollten ihren
Kindern mit aller Energie dieſes gefährliche Spiel verbieten Das
Publikum ſollte ſich dieſe Gefährdung der Geſundheit nicht gefallen

laſſen UrDer Volksbildungsverein veranſtaltet nächſten Montag den
29 November 84 Uhr abends in dem Thalia Feſtſaal ſeinen
70 außerordentlichen Unterhaltungsabend der im Gegenſatz zu
dem letzten dem Humor gewidmet ſein ſoll Gewonnen worden iſt
Woldemar Sacks als Komponiſt Pianiſt Philoſoph Schrift
ſteller und Redner eine der markanteſten Erſcheinungen des lite
rariſchen Leipzig Der Grundzug ſeines Weſens und Schaffens iſt
lautere Wahrheit Geradheit Ehrlichkeit gegen andere und vor
allem auch gegen ſich ſelbſt Kurz er iſt ein ganzer Kerl Der
Philoſoph und Redner wird im 1 Teile des Programms Aus
meinem Leben Autobiogr Reiſe nach Kopenhagen 3 Wie man
zu Gelde kommt 4 Mein Pech bei Hofe 5 Wie ich über Reformen
denke zu Worte kommen Jm 2 Teile wird ſich der Muſiker vor
ſtellen und zwar mit einer an Senſation ſtreifenden Behandlung
des Konzertflügels wie er weint und lacht Die Spieldoſe

Télsmaque Lambrino übt Die Probe bei Hans Winverſtein
Direktor Heydrich ſucht einen Begleiter Halenſee 212 Uhr nachts
u

Der Volksbildungsverein veranſtaltet dieſen Sonntag nach
mittags 5 Uhr im Saal des Erholungsheims Weidenplan ſeine
2 Märchenvorführung mit Lichtbildern Auch einige
Kinderchöre kommen zum Vortrag

Provinzial Nachrichten
Der Teufel im Kuhſtall

Pirna 21 Nov Unter dieſer Spitzmarke erzählt der pirn
Anz folgende wahre Geſchichte aus dem hellen Sachſen u

Jm Dorfe B wohnt ein Ehepaar das mit Seſorgnioſh
ſeinen Viehbeſtand blickte Die Kühe fraßen ſchlecht der d
ertrag wurde geringer oftmals ſoll die Milch ſogar ſauer ſache
blau geweſen ſein Man zerbrach ſich den Kopf über die Ur
der Erſcheinung und ſchließlich kam man zu dem Schluſſe en
Rindvieh müſſe verhext ſein Es gibt Menſchen mit dem iſon
Blick Hexen 2c aber diesmal ſei es der Teufel in eigener u e
geweſen der von den Kühen Beſitz genommen habe Sollte er
wieder geſund werden dann müßte der Teufel ausgetrieben
den Glücklicherweiſe kamen Zigeuner nach dem Dorfe
im Hexenſpuk erfahren und haben allerlei Zaubermittel Vie
Böſen zu bannen und zu vertreiben Auch hier machten n er
braunen Geſellen anheiſchig den Teufel zu bannen Aber ver
klärten ſie der Herr mit dem Pferdefuße ſäße ſeſt in der e ichen
Tierſeele er fühle ſich dort ſo wohl daß er nur ſchwer einen
werde Man müſſe ein Opfer bringen Die Frau ſolſſe ſie
Tragkorb nehmen nicht zu klein und auf den Boden m aſe
100 Mark bares Geld legen am beſten ſei Gold darüber den
ein Anzug des Ehemannes und deſſen Ueberzieher gelegt Wten
Dann kämen zur Abwechſelung die beiden Uhren der t ſei
ein Kleid der Frau und BVettwäſche bis der Korb v gnd
Obendrauf müſſe eine fette Henne deren Flügel gebun
ſigen Je beſſer die Sachen und je fetter die Henne deſto
Heilung Die Sachen dürften da der Teufel mit noch n nicht
Teufeln gekommen ſei die ſich im Hauſe eingeniſtet hätten
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in tragen eineine behielten ſie die Sachen 14 Tage lang in Gewahr
werden hingung war ferner daß das Ehepaar zu keinem Menſam her rn ſprechen durfte ſonſt hülfe es n
ſchen Vieh aber blieb krankdasen a den Helfern aus ſie kamen nicht

r kam vier Wochen gingen n keiune 9 keinberſtrichen wein ige Da offenbarte man ſich einem Nachbarn
gelfer ließ ſio W Ehepacn daß es arg betrogen war

tiend r leraczt heilte die Viecher und bekam nur etliche Mark

Entlohnung

Opfer des Froſtes
24 Nov Auf dem Wege von Gohrau nach Selbiv we arg ahre alte Böttcher Otto Straenſch erfroren et

gefunden

P III wird von der Militärverwaltung abgenommen
eld 24 Nov Das dritte Luftſchiff der Studiengeſellet r Meteriufſhiſfahrt der große P rir war bekanntlich

eben dem kleinen P II an den Kölner Luftſchiffmanövern be
r n denen auch die Motorballons Z II und M II teil

hmen Den vielfachen von der Militärverwaltung geſtellten
haben iſt P in in ſo hervorragender Weiſe gerecht geworden
daß er nunmehr vom Reich übernommen wird

Der Ballon leiſtete eine Eigengeſchwindigkeit von
14 bis 15 Metern und iſt nun bis zur definitiven Abnahme
durch die Militärverwaltung in Bitterfeld ſtationiert

m Liſſen b Oſterfeld 23 Nov Ehrung Dem Super
intendenten Dr Schmidt hier wurde heute anläßlich ſeines
Scheidens aus dem Amte als Königl Kreisſchulinſpektor durch
die Lehrer ſeines Aufſichtsbezirks eine beſondere Ehrung zuteil
Kach Geſang der Kleinſchen Motette Der Herr iſt mein Hirt
und einer mit vielem Beifall aufgenommenen Anſprache des
Hauptlehrers May Stößen wurde dem gen Herrn eine vom
Lehrer Trau tewe in Droyßig kunſtvoll gezeichnete Denkſchrift

in koſtbarer Mappe überreicht Die Dankesworte des Empfängers
beſtätigten von neuem daß die Lehrer der Ephorie Liſſen in
ihm einen gerechten und wohlwollenden Auffichtsbeamten beſaßen

Barby 23 Nov Das letzte Joch der Flötzer
Flutbrücke iſt heute mittag ausgewechſelt worden Somit
iſt hier der Umbau bis auf die Aufräumungsarbeiten fertiggeſtellt
Auch an der Strombrücke geht das letzte Joch ſeiner Vollendung
entgegen und es iſt beabſichtigt die Auswechſelung am 30 No
vember vorzunehmen

Tangermünde 23 Nov Der Tod auf den Plan
ken Ein furchtbares Unglück das durch die näheren Umſtände
beſonders das Mitgefühl herausfordert hat die Familie des
Fiſchers Benſch aus GroßWuſterwitz betroffen der mit einem
Kahn im dortigen Winterhafen lag Am Sonntag fuhr der Vater
nach Hauſe um die ſchwerkranke Frau zu beſuchen auf dem Fahr
zeuge blieb ſein 18jähriger Sohn Hermann zurück Als der Vater
geſtern gegen Abend den Kahn erſtieg fand er ſeinen Sohn auf
dem Deck völlig erſtarrt als Leiche vor Der Verunglückte iſt am
Sonntag abend zuletzt geſehen worden als er ſich am Maſte zu
ſchaffen machte Nach Lage der Dinge iſt ein Verbrechen ausge
ſchloſſen da bei der Leiche Wertſachen und in den offenen Kajüten
größere Barbeſtände unverſehrt vorgefunden wurden Man nimmt
an daß der junge Schiffer bei der Arbeit verunglückt und in be
ſinnungsloſem Zuſtande in ſeinem Südweſter erſtickt iſt Unerklär
lich bleibt nur daß der Verunglückte an dieſer ſehr belebten Stelle
der Kahn lag dicht am Ufer während des ganzen Tages auf dem
deck nicht bemerkt worden iſt

Stendal 23 Nov Hinter verſchloſſenen Türen
der Kommunallandtag der Altmark tagt heute im Ständehaus
aus welchem Anlaß dieſes geflaggt iſt Jn geheimnisvoller Tätig
keit walten die Abgeordneten wie immer hinter verſchloſſenen
Türen unter Vorſitz des Landeshauptmanns v Bismarck Brieſt
ihres Amtes

C Eiſenach 23 Nov Tödlicher Unfall JnDippach kam der Einwohner Adam beim Holzfällen ſo un
glücklich zu Fall daß er beſinnungslos in ſeine Wohnung
getragen werden mußte und dort ſtarb
Tannroda bei Weimar 23 Nov Das ſeltene Feſt der

diamantenen Hochzeit begeht morgen das Ehepaar Fried
rich Rabe Der Ehemann iſt 88 die Frau 89 Jahre alt

S Friedrichroda 23 Nov Beim Rodeln hat ſich
hier der erſte ſchwere Unglücksfall zugetragen Fräulein
Heckmann eine Ende der 20er Jahre ſtehende Geſchäftsdame
Zug durch einen Sturz beim Rodeln eine ſchwere Verletzung
es Rückgrats davon ſo daß ſie beſinnungslos vom Platze

getragen werden mußte

V Salzungen 23 Nov Wilderer Jn der Hunn
waldung traf der Jagdaufſeher Schmidt zwei Fabrikarbeiter
S archferd beim Wildern Einer der Wilderer gab zwei
r auf Schmidt ab die jedoch fehl gingen Mit Hilfe
es Feldjägers gelang es einen der Wilderer zu verhaften

Luftſchiffahrt
e Deutſche Fliegerpreiſe Nachdem der Jngenieur Hans Grade
m LanzPreis der Lüfte in Höhe von 40 000 Mark gewonnen
be geh der Stifter dieſes Preiſes Dr Karl Lan z Mannheim
i oſſen die aus ſeinem dem Berliner Verein für Luftſchiffahrt
n wieſenen Fonds noch zur Verfügung ſtehenden 10 000 Mark für
e De weiterer Bewerber unter den gleichen Bedingungen auszu
ne Der erſte deutſche Aviatiker welcher die Lanz Preis Be
hahenngen erfüllt erhält 7000 Mark der nächſte 3000 Mark Ferner
ine der Kaiſerkiche Automobil Eluv und der Ber
ſan m Verein für Luftſchiffahrt beſchloſſen gemein
2000 nter denſelben Bedingungen drei weitere Preiſe in Höhe von

1500 und 1000 Mark auszuſetzen

ä

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsauittung beizulegen

zeit In der Geſindeordnung iſt keine beſtimmte Arbeits
wette ldrieben Ihre erſte Anfrage iſt deshalb mit Ja zu

lich genii en Sie haben das Recht dazu Dem Mädchen iſt natür
beſondere Zeit zum Ausſchlafen zu geben Wenn Sie nichts

es vereinbart heWihnahte gehen rt häben beſteht kein Rechtsanſpruch auf ein

Berliin Kr erlin Nähere Details als die betr Provinznachricht
M7 der Saalegtg enthält ſind uns leider nicht

e
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15 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Loiterie
Ziehung vom 24 November vormittage

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den detreftenden Nummern
in Klammern deigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruek verdoten20 88 209 455 89 500 605 1116 6809 656 8000 711 68 614 2041 60
1000 220 800 479 85 690 Zeo2 71 292 o18 4118 601 es o81 5014

70 265 346 650 825 1000 915 sss 800 r19 807 58 7005
249 318 8000 72 407

z
228

35 rOoas ess 52 o50 II 268 429 500 g0 589 608 o72 12088 327
35 677 es 880 988 13135 291 1000 347 604 14101 42 888 416 500 26
588 873 15028 154 208 500 71 99 878 568 1000 72 es 16441 704 851
17126 55 499 638 95 752 188244 a 404 818 26 I90s9 268 342 837 79 933

200 1 s8 591 ess s28 21150 s6 500 494 545 704 24 4 986
22070 94 500 23160 es 502 729 48 24274 76 88 ſ1000 08 88 25170
229 362 487 883 90 955 260668 5189 52 733 70 97 27058 146 204 560 784
28004 s8 547 29165 338 70 558 650 763 839 75 88

30 29 48 500 371 419 592 737 84 835 915 3 1017 45 67 300 208
310 534 611 es 719 841 903 500 55 62 69 500 32066 182 238 40 342
58 469 599 771 971 33246 586 942 92 34067 261 a 419 25 548 689 92
1000 e17 29 35017 216 317 462 es 613 00 757 36G189 508 655 500 s0

829 500 68 37076 o 325 05 876 906 38084 188 358 420 612 40 730
74 925 39179 248 97 961

40 e 72 828 480 551 57 731 s06 s0 4 1019 331 4858 800 738 s090
9t 974 4 2126 80 392 416 1500 585 796 849 43494 532 co 8000 73 747
67 75 99 44207 549 631 45022 370 98 603 787 842 60 76 500 968 46287
302 629 81 3000 64 756 47416 508 14 ess 48585 928 1000 38 49135
268 521 608 700 62

50129 363 423 3000 718 so 51400 52308 61 700 14 200 62 s9
851 43 500 53022 168 68 95 3000 230 658 882 54240 385 565 711 66
882 55104 72 345 633 73 86 56170 380 465 602 971 68 57024 216 458
560 618 772 1000 s 920 1000 os SSoas 183 328 54 57 557 628 959
59102 4 605 497 581 6383 730 1000 968

602608 71 425 28 ſ8000 646 64 6G1112 ſ800 55 95 249 358 458 s08
780 62161 298 408 626 834 973 6385 422 64070 97 828 557 84 786
500 sos o19 33 98 G5238 407 548 709 844 66072 190 207 45 488 615 766

91 Fsoo s41 feono s G701n 112 914 770 89 924 87 68188 500 89
3000 295 318 424 863 946 G90os2 209 500 10 7 814 82 47

165 829 500 ses 786 845 71294 818 679 72469 718 950
500 73025 346 481 509 500 atte 40 1000 74013 34 3500 198 218

466 es 725 851 921 500 38 77 75069 89 190 277 306 25 852 76104
13 80 99 873 96 500 433 83 503 54 801 915 77109 71 ſ1000 216 350
498 597 667 855 921 78545 663 772 87 899 79138 201 50 312 472 523 989 775

80092 127 708 805 10 93 81038 248 500 402 500 588 s9 689 708
500 14 72 853 985 82014 89 270 485 99 789 83089 152 68 89 295 414

53 450 84020 74 1000 144 494 692 732 9591 85382 595 626 849 1000
8S6213 51 05 404 21 749 810 87059 84 911 ſ3000 72 605 760 88055
300 254 314 1000 94 410 525 655 60 756 89035 128 44 71 94 260 90

571 500 75 82 658 84
90072 830 1000 84 470 too0o 584 627 721 ss3 903 11 91254 74

817 43 815 39 951 78 92044 126 349 75 596 748 93925 119 500 498
570 98 604 94003 152 552 a 804 68 500 95212 820 75 422 95 540
43 49 75 649 784 848 500 OG199 3000 433 608 812 87 980 85 97 195
813 47 98342 51 418 799 866 919 33 99092 138 545 1000 717 99 815

7100010 87 424 28 69 80 6528 e56 93 500 s15 20 1000 101056
159 69 392 719 ſ3000 s65 1000 78 102005 142 3000 66 97 220 581
634 730 961 103051 449 707 12 500 24 104081 341 822 34 105051
125 99 442 70 F1000 a 592 889 106055 173 21 517 759 810 70 911
107440 794 818 9040 108149 83 497 562 823 109291 312 407 591 990 1500

110154 212 500 38 500 804 36 439 59 522 47 666 700 898 988
111253 488 1000 708 804 112015 195 448 619 87 714 300 s32
113000 214 74 363 705 823 57 114240 905 54 115063 229 500 46
391 404 753 16023 187 ſ3000 816 ſto000 94 1000 594 829 49 53 919
8000 25 117198 815 521 at9 929 3000 118101 54 240 336 1000 58

510 53 740 800 65 98 119111 24 227 824 804 29 93 919 13000
120098 146 552 93 895 925 48 54 12 1051 582 737 835 939 500 76

122095 1500 107 19 98 250 462 564 714 3000 57 500 38 ſ500 82 714
3000 70 977 123319 e43 856 948 124 166 81 576 610 98 1252035 569 500

52 126022 251 814 530 3000 57 623 734 62 894 921 26 36 127034
300 48 408 894 99 914 128091 321 534 55 790 8681 129464 567 714
500 997

13004 7 70 153 89 575 646 47 732 824 96 131420 s78 929 132124
50 478 592 628 500 742 84 300 815 35 47 500 51 133237 83 412
504 67 500 872 907 55 134082 152 500 432 510 874 96 989 92 135382
s0 300 419 518 27 618 5060 as 776 a 500 136018 32 50 100 238
521 690 867 998 137109 670 81 908 138254 442 647 727 76 819 139082
480 84 509 8000 729

140055 483 534 721 141136 ſ500 s08 ſ500 142426 527 500 611
18 711 s0 832 8000 143238 303 605 9 741 925 144128 91 307 58
470 591 1000 630 709 88 966 145117 22 440 500 729 34 146012 16
61 80 83 29 247 63 336 477 504 15 725 147137 508 1000 73 74 1000
716 ass ſFraoo ss ſaeeof 903 11 25 748516 149833 416 839

150192 705 22 937 15 10e7 ſ500 289 897 548 152141 415 800
sw0 828 63 95 876 987 153074 99 1e0 267 671 700 154048 175 280 83

15 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 24 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beligefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten188 271 305 53 1036 63 203 44 474 99 554 690 796 877 98 2029 450
89 554 634 799 3260 532 C3 66 1000 853 1000 4016 5300 40 128 71
335 68 498 596 934 5230 Goor 300 153 271 500 426 88 767 92 7638
96 53 708 75 5060 8084 119 35 265 314 416 584 9048 393 521 622 35

10059 467 1500 70 11050 162 233 85 363 90 461 657 12099 346
563 500 13004 70 300 74 168 268 397 489 564 81 14233 1000 400
619 750 836 1000 50 i000 897 1000 15004 160 659 917 46210 22 336
1000 662 950 17029 170 233 489 500 559 602 14 300 56 737 18368
479 87 620 84 1000 906 67 89 19245 417 39 60 77 621 897

20271 599 702 71 551 21160 485 551 99 762 916 22026 109 1000
62 786 1000 94 23169 400 63 540 24091 94 104 77 343 3000 333 673
843 977 25077 169 743 816 22 66 80 981 26049 109 956 313 73 437 888
933 49 27084 90 231 421 618 789 845 957 68 28187 445 76 608 29004
5 319 744 75 79 834 929

30311 27 3000 450 747 500 61 s0 8311 31015 153 291 444 863
663 500 32229 350 500 98 3000 492 631 992 33111 13 383 429 865
785 500 9d6 J 40535 192 208 84 1000 409 54 84 580 3000 809 9483 85
35027 240 1000 418 525 698 70 756 36281 543 648 771 928 37108 49
96 353 428 579 627 90 921 38038 3000 139 336 525 716 657 860 928
39328 665 995

40009 289 446 688 808 90 416001 234 425 613 74 798 s00d 42231 54
500 915 42 43078 559 502 42 44242 380 446 1000 713 884 45109 362

402 78 805 46011 183 500 249 500 13 93 642 728 54 1000 809 992
47107 500 228 45 300 683 708 655 840 48104 300 s 10 500 59
500 205 62 98 391 500 533 500 603 727 811 49174 600 14 42 707
5000 29 839

50152 225 325 682 757 844 913 29 S1029 1000 672 770 859 998
52139 203 64 s 301 478 547 665 95 802 75 98 1000 9738 53772 s02 s
62 944 91 92 54042 412 82 582 870 55047 639 101 56 648 59 771 99 Sos
905 560582 243 84 305 48 670 768 801 33 921 57 57176 238 381 485 684
764 989 1000 58171 311 576 667 780 3000 s20 59238 369 78 401
605 841 Irooo

6G0010 17 130 445 88 685 945 300 G 1106 50 229 33 327 606 22 62 944
1000 72 G2118 54 716 842 960 63095 3000 162 81 304 712 986 64074

91 147 368 486 711 500 907 12 65128 57 300 267 353 628 742 980 300
66021 142 232 873 76 1000 o8 558 628 55 999 67201 306 408 816 926
68655 s28 1000 32 6G9148 334 42 65 500 335 979

70095 97 494 7127 3000 s70 ro0o 72121 344 509 44 r02 500
20 73026 131 809 635 500 67 92 946 74157 521 37 604 740 s71 75054
75 411 19 79 725 863 919 80 81 76019 24 92 132 72 537 82 I000 s89
77130 84 211 584 791 78157 261 82 370 599 708 48 879 79464 657 748

63 8383 JS0O027 534 154 297 488 731 81004 170 445 64 719 812 950 97 82246
300 83049 90 125 71 10007 516 80 843 924 59 24t78s 478s 931 85016

89 40 138 382 72 493 726 43 3000 975 8G060 148 260 348 75 85 409
647 788 300 897 921 ſ500 24 29 87112 265 680 9838 88297 500 339
663 810 300 50 s2 89255 385 681 737 808 72

90220 84 91 500 615 91065 189 s64 936 O2517 83 763 e64 918
93117 421 26 93 519 3000 6o7 500 94271 800 488 1000 s30 988 1000
9071 100 22 90 475 o 529 33 600 OG726 85 892 97029 755 500
91 98079 8000 178 830 500 701 79 578 965 80 99254 500 365
3000 539 600 12 S7 761

100190 206 309 42 715 49 o8 101057 72 o 121 3000 ot1 1000
64 102177 505 601 500 19 59 103226 976 104118 252 80 358 498 698
108482 577 668 757 842 106023 31 109 2209 1000 34 500 613 784 so
o47 107087 706 15 108oi8 52 276 411 64 674 777 898 995 109878 517 25

110w36 27 31 7086 111002 388 415 s05 917 ſ1ooo 112007 130
431 529 800 671 719 35 948 500 1131t28 218 ſs000 21 90 v2 835 500
445 69 707 918 o8 114094 272 500 463 v511 760 11S062 135 820 572
739 832 86 900 20 49 116064 500 o5 199 697 889 973 99 117215 776
888 118084 121 1000 453 569 694 738 877 945 119005 188 262 v09
530 aB9

120288 850 427 54 57 87 I8000 12 1282 444 616 r s00 oar
122124 400 65 578 636 740 1000 s 123173 99 422 685 62 808 43
f1000 124024 2r9 946 82 448 839 125257 91 749 ſ200000 126126 34
40 308 916 27 80 79 127012 218 45 494 es5 74 952 128062 71 97 625 87
884 129139 660 o89

130666 431 108 61 874 4d6 72 595 876 dos s 132432 536 607 69
133122 75 81 1000 o0 on 701 914 es 134008 9 82 98 296 420 24 49
os 771 898 f1o00o voo 49 183521d 670 es vo 136009 ſooo un 13 do
70 bei Iooo o gor 1372902 590 fröoo v1 400 949 o 25 40 I so
R m o0o d 620 643 489 85 705 73 051 1309459 618 710 ioo0d

140148 1000 458 698 776 845 88 904 3000 54 14 1857 508 724
1421658 95 97 1000 419 es 8000 148847 bes s 68 79 781 144010
18 135 298 600 444 720 992 1450681 112 522 o9 146107 96 200 892
406 3000 63 5617 47 5000 888 147215 36 81 308 73 498 601 917 42
148166 667 682 651 71 91 914 99 149140 64 484 9000 682 621 012

r reren a e
352 404 653 3500 eos 48 830 155141 287 800 sor o042 156150 99 W
400 673 798 961 157065 300 122 49 ſ500 262 75 200 507 6096 294
158032 59 252 517 95 645 935 15612 as 500 702

160002 145 98 389 602 en 1601149 268 571 619 754 908 162045
502 712 917 163164 200 403 ſ1000 510 26 730 641 917 164042 530 624
24 94 165131 308 79 467 763 997 500 166016 299 725 es 626 6500
a n No ſs00 632 e es s01 81 614 07 s

o82 169045 273 451 60 637 748
1700s9 180 344 64 171037 144 68 268 502 921 770 172117 799

o 173000 177 80 84 249 327 ſ1s000 s75 999 174107 284 35 415
se s 175608 28 943 1000 176389 420 597 500 48 70 730 54 60 825
J 47757 T s 61 f0 75 420 77 915 ö00 35 178127 va8 700

500 9159 245 520 624 763 852180405 43 57 519 59 60 728 3000 es s5000 s46 1o00o 181007
127 347 67 75 504 750 90 182145 429 683 712 841 034 50 183241 a
74 500 792 812 34 953 184 102 207 44 255 522 602 185034 47 1000
S4 713 99 fi900 s50 IS6008 25 215 ass es 187018 182 94 600 420
65 742 99 188129 245 59 500 e 21 I8Oi22 228 542 e7 6923

190010 209 470 800 s 19 1014 229 500 447 es 192162 24
523 e 000 795 193001 100 258 604 33 194000 172 e2 275 501
670 777 994 195269 Z13 444 500 659 99 852 925 196009 385 401 68 698
s92 83 197097 353 429 570 870 198274 388 433 680 708 199082 155
419 1000f 688 858 987 3000

200088 108 228 510 25 201008 Ftooo 614 729 0 78 202002
1000 356 79 494 510 froooſ e 577 203133 647 50 204 es 261 86

553 772 971 205018 ſs00 200 589 es 521 99 206001 267 374 425 ſ1o0o
27 297101 81 54 215 457 547 61 799 208086 882 200 449 610 731
818 209227 537 602 781 935

210005 42 97 172 78 245 452 583 es 880 907 47 21 1500 477 607
ſ3000 52 789 917 e1 s 212081 182 428 538 48 78 608 22 77 213005
17 113 498 ſ500 737 52 92 a50 916 214300 413 45 540 600 78 794 215085
244 355 500 ss s18 993 216047 339 474 542 80 800 26 037 217016
178 70 78 829 769 800 08 218451 ſooo v06 62 688 941 219027
65 159 202 22 427 745 94 803 23 63 81 906

220870 97 490 ſ5000 597 ges 22 1048 379 406 20 92 992 222128
497 580 756 831 223002 88 228 364 776 868 224095 225 553 575 925
225136 228 49 8305 720 95 97 ſe00 s 902 2264183 27 41 70 s
572 500 708 227228 87 420 604 22 661 6531 228161 407 525 82 602
871 229566 45 61 86 855

230012 86 276 1000 5a1 719 947 500 23 1039 248 529 Io00
428 67 73 601 12 947 232002 e s2 00 265 410 15 609 65 881 8
223142 874 87 89 497 94 534 742 234173 224 235027 345 780 500
236119 207 842 67 237167 468 602 73 800 ſö00 o24 238005 21 343
494 523 51 664 707 847 957 239039 157 252 439 6551 640 765 93 874 81

240178 850 457 500 74 552 618 779 ſ500 953 90 24 1167
78 891 242323 1000 554 10007 s07 946 es 243027 237 50 80 400
3000 244222 390 665 972 245245 368 412 500 675 705 944

247235 50 485 950 500 248099 170 414 85 534 43 616 84 773
249298 318 731 87 300 906

250482 1000 533 695 708 803 42 2R 1011 111 ſsoo 218 es
e26 252002 107 89 50 458 ſ500 669 253020 145 274 ſ800 888 573
720 26 78 254099 241 ſ800 329 504 38 720 97 844 255168 97 243
659 706 78 93 838 961 256043 166 326 483 548 641 765 613 25 7921 154
ſ500 es 235 465 624 986 258169 232 32 89 627 758 901 76 1000 259204
848 420 554 829 907

260092 1000 265 448 660 ſ500 762 s78 o89 ſöo0 es a000
261309 565 622 82 ſ590 66 81 753 827 949 262093 392 431 650 74r
ſ5000 867 ſs00 263068 107 685 919 264091 164 588 98 1000 775 ſsocf
848 935 2650836 118 77 230 87 348 94 430 ſs00 e30 too00 58 713 a
500 855 266015 1000 43 1000 71 242 509 631 99 788 267381 a

268172 303 493 922 71 500 269243 315 688
270039 135 10907 36 95 400 579 724 960 27 1041 47 50 129

87 212 47 500 472 507 674 272425 566 979 500 273014 189 90 295
fr000 505 47 633 987 274063 97 3000 157 335 F3000 415 44 560 614
48 803 900 275962 73 189 288 8183 4897 90 524 748 B4 626 276076
217 277214 ſfs00 62 374 585 762 66 70 868 932 278179 320 500 449
Je D 570 613 61 780 1000 953 279204 64 87 600 414 17 601 s

280t96 318 89 98 408 88 517 76 707 281016 150 225 564 s00
s72 282559 552 895 283002 ſ3000 340 53 408 1000 529 79 88 s00
57 96 940 284236 315 471 88 801 53 ſ500 913 72 285044 500 255 392
449 917 28 3049 139 207 a 709 944 287049 176 3320 69 600 968
2880n0 130 43 s 322 289043 414 73 626 27 991

290047 95 291 324 445 678 82 884 9329 291181 906 519 8992
202231 ſ500 s9 871 293060 a6 234 5983 294090 239 50 72 415 509 616
295118 426 588 808 901 296508 98 64t 297047 565 671 754 62 969
298320 95 418 56 564 500 672 715 es 917 3000 299088 80 136
s00 503 92 90d

3008372 814 67 301380 458 972 88 302397 418 642 300
62 500 98 908 55 303229 5827

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie à 300000 1 Gewinn
500000 1 à 200000 1 à 150000 1 A 120009 2 a 80000 2 70000 1
50000 1 a 490n0 8 à 30000 16 à 18000 41 à 10000 67 à 6000

3000 1650 à 1000 2614 à bo0 4 r

r
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150141 205 498 535 768 151262 343 500 58 964 152011 42 206
628 45 884 959 83 153013 21 154 1000 376 488 eas 722 912 1548681
402 20 155115 807 3000 90 441 671 s3 500 714 156108 82 e 479
80 1000 699 7590 818 157053 107 368 497 700 821 158011 500 146
302 500 608 159015 36 459 728 77

160039 61 92 283 309 54 448 85 640 728 44 505 161027 412 97
542 689 851 947 162223 423 38 1000 75 602 80 720 85 803 994 163016
512 737 54 71 909 89 16406t 153 248 3833 93 648 81 872 929 165069
500 71 245 300 562 620 822 97 989 ſ500 166351 505 20 95 813 167057

186 220 579 620 60 500 75 846 168098 165 71 1000 79 83 202 654 66
516 752 943 94 169107 339 561 851 87

170005 24 500 s4 3000 212 39 466 927 73 171190 259 368 685
74 s86 172061 238 500 509 1000 704 71 500 915 18 173164 26 421
845 174127 37 235 735 175045 46 508 845 54 72 500 98 176018 69
298 407 615 818 80 177009 183 284 465 642 785 83 3000 178090 131
90 16000 360 412 697 773 991 179057 180 534 500 762 00 844 64 882

180067 72 224 541 676 717 57 500 258 181263 562 1000 630
700 52 992 182317 440 822 51 932 183778 1000 184025 204 465
3000 656 185169 248 52 307 639 807 38 75 97 949 186041 280 399

612 83 1000 793 187018 124 262 71 1000 631 68 794 814 37 45 8000
188359 666 703 8607 77 189479 543 47 61 672 751 e 01 983

190002 46 73 C1000 126 1000 229 369 3000 436 542 Woo
970 191294 422 50 65 82 620 927 192051 207 324 500 87 670 628 54
718 806 52 193078 103 82 308 683 194234 41 1000 312 409 3000 548
65 645 779 811 30 79 952 195084 248 369 97 S505 82 881 89 934 44 68
3000 79 500 196005 122 1000 223 56 73 351 432 642 87 751 904
T 351 539 712 986 198079 302 644 62 878 199d67 628 748 91

7 971
200225 352 3000 495 719 201013 153 365 es 710 896 202027

333 70 469 690 838 55 928 59 203141 70 646 717 82 968 204008 35
253 808 47 800 921 205048 93 281 566 734 903 20 206080 79 239 618
708 65 989 97 207512 58 208001 104 964 20928d 340 423 56 632 3000
784 500 866 F1000 826

210327 701 821 62 211289 462 608 ö00 704 500 soo F1ooo
212447 67 500 672 213207 9 16 24 500 325 43 544 46 980 2141091
399 796 820 907 47 215073 428 43 44 559 73 661 90 718 96 888 915 40
3000 216146 500 237 800 396 300 574 s00 600 744 88 944 75

217075 1000 84 161 96 334 620 32 726 29 8000 977 1000 21810s
281 404 549 964 219044 118 86 500 236 451 729 822

220017 33 182 399 453 538 62 761 851 22 I028 97 159 71 829 50
576 687 500 733 50 905 28 222292 302 470 698 719 974 81 223589 91
726 846 945 224106 502 67 940 225018 449 226045 90 127 3183 589 640
s 1000 o30 500 227072 526 40 64 670 716 89 228062 143 56 261
433 36 672 991 229094 210 88 96 412 95 734

230168s s8 500 208 39 ſs500 362 416 587 rooo 23 1003 152 263
40t 98 631 42 500 709 16 500 27 232023 191 286 472 522 695 233381
518 20 28 736 500 234009 69 78 286 623 769 82 925 64 97 3000
235095 660 831 965 236485 670 841 917 2376007 160 64 242 456 572
s77 238006 28 285 8000 256 368 829

240065 188 239 388 436 60 ſ1000 739 s29 49 241415 571 6099
Cu000 743 865 902 67 90 94 2421388 285 458 69 72 595 3000 s27 982
243193 202 1000 76 487 788 244054 56 293 366 526 798 812 23 245124
97 306 444 90 505 631 246053 64 227 341 530 1000 o5 o32 3000 98
24 7258 367 459 569 93 734 1000 248511 600 500 786 o28 39 1000
249105 35 s6 557 600 500 s51 72 ſ500

250047 404 628 740 815 72 917 1000 50 251055 214 460 828 797
252087 54 96 194 234 78 84 775 76 846 253109 2r7 315 s000 254411
86 505 603 rooo 5 s5 255537 68 665 712 ſ500 s97 256186 216 22 28
1000 310 499 500 79 679 703 23 66 75 87 25Tor2 500 173 S 447 86
800 258016 117 415 544 500 49 611 259194 209 85 627 87 859 953 87

2600s8 140 430 754 820 261276 341 721 262034 85 345 444 647
910 30 263095 119 25 u 437 505 87 696 726 78 803 21 36 95 264019
500 218 315 5800 479 500 555 711 864 68 939 59 2654838 674 83 965

266o028 182 412 68 659 704 99 9904 267106 415 52 545 1000 268007 170
230 307 75 1000 547 628 269128 526 10000 792 819 939 87 97

270107 212 661 803 271597 706 24 912 90 272017 22 66 645
709 831 72 998 273010 68 405 538 52 623 746 966 274021 800 108 520

961 275034 248 1000 56 500 818 409 18 750 276008 409 559 847 96
2774889 171 854 948 278165 831 490 99 5807 6603 73 763 94 852 279909

119 r 898 897 09 281118 911 24 5489 648 o6 701 47 80 281124 83 329 1000 566
es 282002 125 290 349 419 900 37 500 o71 s0 918 283154 99 213
500 425 o7 ar 284015 28 879 93 433 66 990 2852240 57 564 690

28 295 824 3000 be o 8e7 1000o 287005 3000 157 292 834
83 474 689 t0060 s08 948 288027 52 91 500 283 284 589 857 S2 921
289255 u s21

290n70 22 770 869 907 67 29 1I000 500 10 209 51 316 3000
73 94 292206 713 8889 293304 204149 250 348 552 604 739 295
356 455 79 797 296003 22 997 418 702 297897 l1000 298286 427 86
500 700 48 893 915 2996028 490 6583 644 600 760 s09 98

300040 90 254 3000 516 61 640 870 988 301101 28 485 79
ar 704 302061 98 1000 214 488 900 303044 248 740 50 535 o

mee
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Vermischtes
Marthe Steinheil

Vom letzten Opfer der Affäre Steinheil erzählt der Figaro
Das Opfer iſt Marthe Steinheil die Tochter der Frei
geſprochenen Sie hat treu zu ihrer Mutter gehalten bis die
Gerichtsverhandlungen die Aufklärung über das intime Leben der
Frau Steinheil brachten Von dieſem Tage an ſtellte Mart
Steinheil ihre Beſuche im Gefänignis ein und beſchloß niema
mehr etwas mit ihrer Mutter zu teilen Sie war wie jetzt erſt
bekannt wird ſchon früher zum katholiſchen Glauben
übergetreten und hatte die Abſicht ins Kloſter zu gehen Was
blieb ihr auch anderes übrig Das arme Mädchen iſt für das Ge
ſellſchaftsleben erzogen und alles was ſie gelernt hat iſt Leſen
Schreiben und Rechnen Ein wenig verſteht ſie auch von der
Küche aber von allem nicht genug um damit ihren Lebensunter
halt zu verdienen Von dem Geld das ihrer Mutter jetzt zuge
fallen iſt und das im übrigen durch Ablöſung mancher Verpflich
tungen verringert wird nimmt Marthe Steinheil nichts an
Hierin iſt ſie feſt geblieben

Jn eine Begegnung mit der Mutter hat ſie gewilligt
nachdem ihre Verwandten ſie mit Bitten beſtürmten aber dieſe
Begegnung hat eine Verſöhnung nicht herbeigeführt Frau
Steinheil lag vor ihrem Kinde auf den Knien und ſchwor ihr zu
nur um ihretwillen habe ſie geſündigt Marthe Steinheil blieb
aber ſtumm Am nächſten Tage kehrte ſie zu den alten Verwandten
bei Belfort zurück wo ſie eine Zuflucht gefunden hatte Vorher
ſoll ſie geſagt haben Sie mag alles verkaufen mir iſt alles gleich
Nur die Möbel die mein Vater benutzt hat ſoll ſie nicht fortgeben
Und Marthe Steinheil die während der Begegnung mit ihrer
Mutter ſtumm geblieben war brach in Tränen aus als ſie an
ihren ermordeten Vater dachte

Scherz und Ernſt in VBonn Die Bonner Bürgerſchaft iſt
bei der Beurteilung der Suſpendierung des Korps Boruſſia
in zwei Lager geteilt Man verurteilt auf der einen Seite
die Ausſchreitungen des Korps und möchte die Strafe verſchärft
wiſſen während auf der anderen Seite eine mildere Auffaſſung
herrſcht die allerdings den Geldvorteil für Bonn in Betracht zieht
Die Boruſſen ſelbſt geben übrigens durch ihr Verhalten kund
daß ſie nichts weniger als dazu Geneigtheit bekunden den Senats
beſchluß tragiſch zu nehmen Sie hefteten an ihrem Korpshauſe
ein Schild an auf dem in großen Lettern gedruckt ſtand wegen
Ausverkauf geſchloſſen Es beſtätigt ſich übrigens daß
in den letzten Tagen im Korpshauſe der Boruſſen ein Eſſen zu
30 Gedecken ſtattfand an dem auch der Schwager des Kai
ſers Prinz zu Schaumburg Lippe und ſeine Gemahlin
und der Oberſtallmeiſter des Kaiſers Graf Reiſchach teil
nahmen

Der Erreger des Kinderbrechdurchfalls entdeckt Profeſſor
Metſchnikow hat den Erreger des Brechdurchfalls bei Säug
lingen entdeckt Es wird hierzu gemeldet Profeſſor Metſchnikow
machte in der Mediziniſchen Akademie zu Paris Mitteilungen
von ſeinen Arbeiten zur Entdeckung des Mikroben des Kinder
brechdurchfalls Nach einer Reihe ſehr intereſſanter Jmpfverſuche
an Schimpanſen gelang ihm die Feſtſtellung daß der Bazillus der
als Urheber des Brechdurchfalls der Säuglinge anzuſehen iſt der
Proteus iſt ein pathogener Bazillus der ſich in großer Maſſe auf
friſchem Gemüſe Obſt und Käſe vorfindet

Lebensmüde Seminariſtinnen Zwei achtzehnjährige Bür
gertöchter in München intime Freundinnen von denen die eine
nervös ſtark überreizt iſt Schülerinnen derſelben Kreis Lehre
rinnenbildungs Anſtalt ſind ſpurlos verſchwunden Sie
haben dem Rektor einen Brief hinterlaſſen daß ſie ſich das Leben
nehmen wollen Allerdings haben ſie ſich von Freundinnen 50 Mk
geliehen ehe ſie München verließen

Jrrſinnstat einer Mutter Jn Rouen ſpielte ſich ein Fa
miliendrama ab dem drei Kinder zum Opfer fielen Nach einem
Streit zwiſchen dem trunkſüchtigen Schneider Haudin und ſeiner
Frau die er hart mißhandelte kleidete dieſe ihre beiden älteſten
Kinder an und ſchickte ſie zu den Großeltern Dann nahm ſie das
in der Wiege ſchlummernde jüngſte Kind und warf es in einen
Brunnen auf dem Hofe Auch die beiden voch übrigen Kinder
die ſchliefen ertränkte die Jrrfinnige Nachbarslenten erzählte ſie
die drei Kinder ſeien in den Brunnen geſtürzt Alle Bemühungen
die aufgefiſchten Kinder wieder zu beleben blieben erfolglos

Pariſer Spielhöllen Die Pariſer Polizei geht jetzt wieder
einmab ſcharf gegen die Häuſer und Klubs vor wo verbotenem
Glücksſpiel gehuldigt wird Erſt jüngſt wurde am Boulevard ein
elegantes Neſt dieſer Art ausgehoben Die meiſten Spieler ge
hörten dem ſchönen Geſchlechte an Nicht weniger als
drei Spielhäuſer ſind aus genommen Das eine
nannte ſich Müttervereinigung und ſegelte unter der Flagge
philanthropiſcher Beſtrebungen Am grünen Tiſche dieſes Cercle
der ſich angeblich dem Schutze verlaſſener Kinder widmete über
raſchte der Polizeikommiſſar dreißig Perſonen darunter 25 Damen
Ein anderer Klub huldigte angeblich dem Fliegerſport Die arme
franzöſiſche Sprache hat bisher für Fliegen und Stehlen das
gleiche Wort

Ein Rathaus von der Volksmenge geſtürmt Aus bisher un
bekannten Gründen ſammelte ſich in Caſtelforte bei Neapel
ein großer Volkshaufe hauptſächlich Frauen und junge Burſchen
und ſtürmten das Rathaus Carabinieri und Feldhüter ſtellten
ſich der wütenden Menge mit erhobenen Revolvern entgegen Die
Angreifer kümmerten ſich aber nicht darum und häuften Regiſter
Bücher Dokumente und das Mobiliar zu einem Haufen zuſammen
den ſie in Brand ſteckten Von dem Rathausgebäude blieben
nur die kahlen Wände übrig

Der Reiſekoffer als Bluff Reiſekoffer ſind auf Eiſenbahn
auktionen ſtark vertreten ſie erzielen dort daher einen entſprechend
niedrigen Preis und auf den Auktionen der Dampfergeſellſchaften
in den großen Seehäfen iſt der Stand der Dinge derſelbe Die
Stewards der atlantiſchen und afrikaniſchen Linien können
ach von nur zu vielen Reiſenden erzählen die einen Koffor
einzig als Bluff an Bord bringen Sie haben nicht das geringſte
von Wert darin und ihn auf dem Wege nach dem Dampfer nur
gekauft um ſich ein Anſehen zu geben Wenn dieſe Leute am

Orte ihrer Beſtimmung ankommen laſſen ſie den Koffer aus ſehr
begreiflichen Gründen an Bord zurück und nach der Jnſpektion
durch die Zollbehörde fällt er der Dampfergeſellſchaft zu die ihn
zu all den anderen Dingen tut die ihr in den Weg kommen und
bei den vietreljährlichen Auktionen mit verſteigert

Ein Vorgänger des Copernikus Ein franzöſiſcher Gelehrter
namens Duhen fand in der Nationakbibliothek in Paris ein
Manuſkript des r von Liſieux namens NRicole
Presme der im 1377 vom König Karl V zum Biſchof

IAriſtotetes Himmekl und Erde

und Spiel zu veranſtalten

e k worden war und zwar eine Ueberſetzung vonr Bei der Lektüre der
Handſchrift entdeckte nun der franzöſiſche Gelehrte mehrere Stellen
die erkennen laſſen daß der Biſchof ſchon damals alſo
1377 den Satz von der Drehung der Erde um die
Sonne aufgeſtellt hatte Er ſpricht ſogar die Anſicht aus
daß vielleicht jene Handſchrift oder ein Abſchnitt davon dem
Copernikus in die Hand gefallen ſei und er ſodann auf Grund
deſſen ſeine Theorie aufgebaut hatte Copernikus 1473
geboren hat etwa um 1530 ſein Hauptwerk beendet in dem er
mit mathematiſcher Schärfe nachwies die Sonne ſei der Mittel
punkt um den ſich alle Planeten auch die Erde drehe Er ſtieß
damit das alte Ptolemaeſche Syſtem um wonach die Erde im
Mittelpunkt des Weltalls ſtehen ſollte Es bleibt abzuwarten
wie weit ſich die Entdeckung des franzöſiſchen Gelehrten beſtätigt

Der indiſche Prinz und die engliſche Sängerin Ein indiſcher
Prinz Nafſſir ali Khan der ſeit 14 Jahren in England lebt
und 26 Jahre alt iſt hat ſich mit einer jungen engliſchen
Operettenſängerin Miß Dollie Parnell vermählt
Der junge Ehemann iſt vollkommen europäiſiert Er hat ſeine
Studien in Oxford gemacht iſt ein ſtattlicher Mann und ein ge
wandter Athlet Die neugebackene indiſche Prinzeſſin iſt 24 Jahre
alt und Engländerin von Geburt

Ein geſtohlenes Bild auf der Straße Ein Beamter einer
Pariſer Nachrichtenagentur fand auf ſeinem Heimweg durch die
Champs Elyſée ein zuſammengerolltes Gemälde das zwei Meter
lang und einen Meter hoch iſt Das Bild ſtellt eine Dianaga
im Goldregen dar Der Dieb ſcheint das Bild aus einer

Gemälde Galerie geſtohlen und aus dem Rahmen herausgeſchnitten
zu haben Er hat offenbar das Gemälde weggeworfen
da er es nicht an den Mann bringen konnte Der Eigentümer
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Internationale Ausſtellung
für 5port und Hpiel

Auch das kommende Jahr 1910 wird der alten Kaiſerſtadt
Frankfurt a M eine große Ausſtellung bringen Von jeher
haben Sport und Spiel in dieſer Stadt eine eifrige und ver
ſtändnisvolle Pflege gefunden So ſind langjährige Förderer und
Freunde des Sports auf den Gedanken gekommen in Frankfurt
a M eine Jnter nationale Ausſtellung für Sport

Schon jetzt ſind zahlreiche Aus
ſchüſſe in denen die bewährteſten Männer der verſchiedenen Sport
zweige vertreten ſind unter Führung eines Zentralausſchuſſes
fleißig an der Arbeit das geplante Unternehmen würdig vorzu
bereiten Der Zentralausſchuß hat ſich als Verein Jnternationale
Ausſtellung für Sport und Spiel konſtituiert und durch gerichtliche
Eintragung dieſes Vereins die Eigenſchaft einer juriſtiſchen Per
ſon erworben Der Vorſtand dieſes Vereins ſetzt ſich in folgender
Weiſe zuſammen Generalmajor v Biſſing Präſident des Vor
ſtandes Stadtrat v Grunelius und Kommerzienrat E Beit
ſtellvertretende Präſidenten Rechtsanwalt Dr Berg Syndikus
und Schriftführer Dr A Jsbert Bernh Kahn Beiſitzer
Matth Selzer Generalſekretär

Der Kern des Unternehmens wird die eigentliche Aus
ſtellung bilden die ein umfaſſendes Bild von dem gegen
wärtigen Stande jeglicher Sportbetätigung bieten wird Dies be
weiſt die nachſtehende Gruppeneinteilung 1 Pferde und Wagen
Geſchirre Reit und Fahrausrüſtung Stallungen Pferdezucht und
Pflege 2 Automobile und Fahrräder Automobile Motor und

Fahrräder Zubehör uſw 3 Raſenſport Turnen Fechten und
Athletik Tennis Fußball Golf Schlagball Polo Cricket Turn
geräte Waffen uſw 4 Waſſerſport Ruder Segel und Motor
boote Schwimmen Fiſcherei 5 Winterſport und Alpinismus
Schlittſchuhe Ski Rodel Schlitten Hütten Kletter und Steiger

geräte uſw 6 Jagdſport Waffen Jagdgeräte ausgeſtopfte
Tiere Geweihe uſw 7 Luftſport Freiballon Motorballon
Flugapparate Modelle Jnſtrumente uſw 8 Touriſtik Photo
graphie und Optik Karten Führer Geſchichte und Literatur Fern
gläſer uſw 9 Anwendung des Sports in der Heilkunde heil
gymnaſtiſche Apparate Rettungs und Sicherheitseinrichtungen
Krankentransport uſw 10 Sportbekleidung und Ausrüſtung aller
Art 11 Kunſtgegenſtände die auf einzelne Sportzweige Bezug
haben 12 Spielwaren 13 Sonſtiges Die bedeutendſten in
und ausländiſchen Firmen die für dieſe verſchiedenen Sportzweige
in Betracht kommen ſind zur Beſchickung der Ausſtellung auf
gefordert worden Gegen Schluß derſelben iſt eine Prämiierung
der Ausſtellungsgegenſtände mit goldenen ſilbernen und bronzenen
Medaillen ſowie mit Diplomen für hervorragende Leiſtungen in
Ausſicht genommen

Neben dieſem Bilde über den gegenwärtigen Stand von Sport
und Spiel iſt aber auch für die ganze Dauer der Ausſtellung eine
abwechſelungsreiche praktiſche Vorführung der verſchie
denen Sportzweige geplant für die nur erſtklaſſige Kräfte
gewonnen werden und die möglichſt auf dem Ausſtellungsgelände
ſtattfinden ſollen Athletiſche Wettkämpfe Motorradrennen ein
internationales Fechtturnier Fußballwettkämpfe Olympiſche Spiele
ein internationales Lawntennisturnier Preisſchießen eine inter
nationale Schwimmkonkurrenz turneriſche Vorführungen und
Kinderwettſpiele ſicherlich ein außerordentlich umfaſſendes und
abwechſelungsreiches Programm ſind in Ausſicht genommen
Die Vorbereitungen werden eifrigſt betrieben um während der
ganzen Dauer der Ausſtellung den Beſuchern derſelben ſportliche
Vorführungen muſtergültiger Art zu bieten

eeneeeeeeeeeere
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für ven politiſchen Teil Wilhelm Georg,
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

c re e h e re Feizte Nachrichten
Das Kaiſerpaar in Vraunſchwei g

O Braunſchweig 24 Nov Privattelegramm
Landes Zeitung zuſolge kommt das Kaiſerpaar am 15

zur Hochzeit des Regenten nach hier de

Maßregelung von Abgeordneten
H München 24 Nov Meldung von Louis Hirf s

legraphenbureau Die Münchener Poſt macht die Mit T
lung der Zentralverband der Induſtriellen
den Abgeordneten Baſſermann und Streſemann
der Entziehung der Wahlſubſidien gedroht mit
ſie nicht bei den ſozialpolitiſchen Abſtimmungen im Reihe
im Sinne des Zentralverbandes Beſſerung beweiſen

Freiſinniger Wahlſteg
H Berlin 24 Nov Bei den Heutigen Stadtv

netenſtichwahl der 3 Abteilung des 2 Berline
bezirkes erhielten Hotelier Leis Frſ 918 Sch
Helmut v Gerlach Dem 730 Stimmen
gewählt

erord
t Stadt

riftſteller
Leis iſt ſomit

Die Notariatsordnung in Bayern
W München 24 Nov Jn der heutigen Sitzung der Ab

geordnetenkammer erklärte der Juſtizminiſter daß die von va

ſchiedenen Seiten angeregte Uebernahme des Nota

ſei

Verhaftung eines Gauners
H München 24 Nov Ein Zahntechniker der ſich

hier den Namen eines Freiherrn v Prawitz beilegte wurde
auf Veranlaſſung der Wiener Staatsanwaltſchaft verhaftet
Er trieb einen ſchwunghaften Handel mit falſchen Doktor
Diplomen

Streik

arbeiter ſind in eine Lohnbewegung eingetreten

Vom öſterreichiſchen Parteikampf
H Wien 24 Nov Jn einer gemeinſamen Beratung

deutſch freiheitlicher und chriſtlich ſozialer
Parteiführer wurde einſtimmig beſchloſſen daß die deut
ſchen Parteien auf vollſtändige Freigabe der Ta
gesordnung für die Verhandlungen des Bud
getproviſoriums verharren und ſich gegen alle Mißdeu
tungen ihrer Beſchlüſſe verwahren

Prinzeſſin Alixe geſichtet
H Singapore 24 Nov Der Lloyddampfer Prin

zeſſin Alice der wie geſtern gemeldet ſeit drei Tagen
überfällig war iſt jetzt geſichtet worden Das Kriegs
ſchiff Kent erhielt heute früh 3 Uhr durch MarconiTele
gramm NRachricht daß alles wohlauf ſei

Zum Bau argentiniſcher Kriegsſchiffe
H Buenos Aires 24 Nov Von den zwölf Torpedo

bootszerſtörern die von der argentiniſchen Regierung in
Auslande beſtellt wurden entfallen vier auf Frankreich
vier auf England und vier auf Deutſchland Von den
letzten vier ſind zwei bei Schicha u und zwei bei der Ger
maniawerft in Auftrag gegeben Die Armierung wird
beſonders beſtellt

Zur Taufe des Linienſchiffes Beowulf
O Berlin 24 November Der Kaiſer hat den Herzo

Georg von Sachſen Meinigen eingeladen der Tauf
des neuen Linienſchiffes Erſatz Beowulf in Bremen
beizuwohnen oder einen Vertreter zu entſenden Der Se
z mit u ment auf ſein hohes Alter ſeinen Sohn den Prin

riedrich beauftragt an den Tauffeierlichkeiten in ſeine
Namen teilzunehmen

Schloß Brühl wird nicht verkauft v
Berlin 24 Nov Von der kgl Verwaltung iſt n

Plan Schloß Brühl in Privatbeſitz übergehn
laſſen d gee aufgegeben worden Ueber die Benhe
des S loſſes nach völliger Jnſtandſetzung ſind vorläufig
keine Beſtimmungen getroffen

Reichstagsabgeordneter De Witt f t
Köln 24 Nov Der Reichstagsabgeordnete De n

Kern iſt heute im Alter von 53 Jahren geſt o den
Witt gehörte dem Reichstag ſeit 1893 an er vertra 1b0

Wahlkreis Mühlheim Wipperführt Jm Jahre nwurde er in der Hauptwahl mit 19958 Stimmen es
11 218 nationalliberale und 8538 ſozialdemokratiſche S

Der Flügekadjutant Roman von Horſt Vodenet e
ſetzung Das Herzim Walde Skizze von Zucker

und Wiſſenſchaft Theater und Muſik De

Der Mahlakt am 26 November dauert von vormittags 10 Uhr bis abendsa er 7 Uhr Wir bitten unsere Parteifreunde wenn möglich in den Vormittage

e estunden zu wählen

riatsweſens durch den Staat ausgeſchloſſen

H Dresden 24 Nov Die Buchdruckerei Hilfs
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Berliner Börse
onischer Bericht der Saale 2ignrolep Min Kredit 209 Diskonto 197,30 Deutsche Bank3 Uhr WZhrt 131,75 Nordd Llovd 102,75 Russische An

248,10 Pa ſ902 89 80 Laurahütte 194 Bochumer Guss 247,75
ſeine So 1,25 Geisenkirchen 213 25 Berliner Handelsgegor
fiorpene Baltimore 116,60 Kanada 187,80 Phönix 210 87
zchaft n 158,50 Schaaffhausen 144 62 Lombarden 23 80
Hresdner 60 75 Siemens Halske 242,50 Deutsche Uebersee

E Fendenz Fest u174 Kassamarkt notierten h öher Löwenbrauerei 2
Am h Zement 2 Scherebeck Metali 2 Aluminiumoberschle 30 Dinnendahl 2,50 Dürkopp 4 Kasseler Federstahl

nd Ges er Werkzeug 2 Anilinfabrik 25 Badische AnilintfabrLeine der Farben Ieopoldenat 25 Deutscho Tietbohr
325 h i hnardt König 3 Lingel Schuhfabr 3 Neue Photo
des Ges 40 Deutsch Ostafrikanische Anteile 4,75 Thörls
graoh S 50 fiermannsmühlen 50 Bergmann Elektr 2 Bam
Heltabr werei 3 Doibrig 3 Ver Glanzstoff Fabr 10 Caroline
hers V hnesmanu Röhrenvierke 3 niedriger Düsseldorfer
75 flofmann Waggon 5 Zeitzer Masch 2 Deutschenut 7,50 Rosenthal Porzellan 3 Hoesch 2

Ga

e vom 24 Nov Es votierten 37 Konsolsroggonge Geduld v 34 Goldfields 59 Steel oom 91,25
Ae prets 126,56 Rand Mines S 46 Anacondsa 16,31

A Riebecksche Montanwerte Akt Ges
In der gestrigen Aufsichtsratssitzung der A Riebeckschen

ontanwerke G wurde über die Ergebnisse der mit dem
September d J abgelaufenen ersten Hälfte des laufenden

Geschäftsjahres berichtet
Danach hat zwar das Geschäft in Kohlenprodukten und

Kohlen durch die Konkurrenz der neuerstandenen Werke eine
Finbusse erlitten und diese Wirkung steht auch weiter zu be
rechten Die weniger günstigen Frgebnisse des Kohlen
eschatts haben aber bisher durch einen erhöhten Absatz in den
Fabrikprodukten einen Ausgleich gefunden Die günstigen Ab
tzverhältnisse in diesem Geschäftszweig bestehen 2urzeit
noch fort

Weltverbrauch von Zucker Im Monat Oktober ist der Ver
rauch von Zucker im allgemeinen zwar nicht besonders unbe
friedigend gewesen er bleibt aber durchschnittlich hinter dem
m Oktober des Vorjahres festgestellten Verbrauch zurück
Für Europa ist der Unterschied nicht gross für Amerika da
gegen recht ansehnlich In Betracht zu ziehen ist allerdings
Jass es sich hier teilweise um Zahlen Verschiebungen handelt
ung schon unter Hinzgurechnung des September Verbrauchs er
gibt sich für Amerika ein wesentlich günstigeres Bild Im
Monat Oktober wurden in den hauptsächlichst in Betracht kom
menden Ländern rund 11 128 100 Ztr in den Verbrauch über
geführt gegen 12 363 100 bezw 11 241 100 bezw 11 330 800 und
1210 000 Ztr im Oktober der Jahre 1908 bezw 1907 bezw
1906 und 1905 Der Verbrauch im letzten Oktober stellt sich
also gegenüber dem im Oktober der vier vorangegangenen
Jahre um 1 235 000 Ztr bezw 113 000 Ztr bezw 202 700 Ztr
und 71 900 Ztr medriger Für Europa allein ergiht sich dagegen
für den Monat Oktober mit einem Verbrauch Von 8 020 300 Ztr
gegen 1908 zwar ein Weniger von 333 400 Ztr gegen 1907 aber

ein Mehr von 478 000 Ztr gegen 1906 ein Mehr Von 804 500
Zentner und gegen 1905 ein Mehr von 408 700 Ztr Seit Beginn
der Kampagne I September bis 31 Oktober 1909 wurden in
den hauptsächlichst in Betracht kommenden nach der Höhe des
Verbrauchs geordneten Ländern folgende Mengen in den Kon
um übergeführt alles in Millionen Zentnern der Mehr bezw
Minderverbrauch gegen den Konsum in den Vier Vvorangegan
genen Kampagnen in Klammern dahinter gesetzt

1909 1908 1907 1906 1905
Nordamerika 31 09 34 60 21England 5,28 99 48 19 90,50Deutschland 4,33 30 905 0,15 44Frankreich 238 15 001 01 9,03Oesterreich 1,94 0,05 0,25 0,12 37
Belgien u Holland 0,70 0 02 06 0 06 0 08

zusammen 21,94 1,58 o 11 1,02 15
Der Verbrauch in den beiden Monaten September und

Oktober ist also gegenüber dem Verbrauch in den entsprechen
den beiden Monaten des Jahre 1908 um 1 580 000 Ztr zurück
geblieben Gegenüber 1907 ergibt sich dagegen eine Zunahme
72 110 000 Ztr gegenüber 1906 eine Abnahme um 1 010 000
F2pinot und gegenüber 1905 wieder eine Zunahme Von 150 900
Sentner Besonders umfangreich sind die Unterschiede nicht
e das letzte Jahrfünft ergibt sich vergieichsweise für die
n Monate eine Zunahme für Deutschland mit 440 000 Ztr
d Fterreich mit 370 000 Ztr für Belgien und tHoltand mit
m R dagegen vergleichsweise eine Abnahme für England
m 500 000 Ztr für Nordamerika mit 210 000 Ztr und für
rankreich mit 30 000 Ztr

Lhemische Fabrik Eutritzsch G in I eipzig Bei diesem
etwa 25 Jahren bestehenden ausserordentlich gat prospe

ung Anternehmen ist in letzter Zeit eine auffällige Aende
ichen Ru eingetreten als die in wenigen Händen befind
e i ktien fast vollständig die Besitzer gewechseit habe

eſſen gehen Gründe des Besitzwechsels sind nicht in die
hl ickkeit gelangt Man geht wohl in der Annahme nicht

bei diesem Unternehmen wesentliche AenderungenSeil es in der Ausdehnung des Fabrikationsbetriebes oder in der
Aufgang neuer Artikel geplant sind In finanzieller Hinsicht
kutritzes ernehmen günstig situiert Die Chemische Fabrik zu
phosphas betasst sich mit der flerstellung von Leim Super

aten und anderen Düngemittein
ufer nobrauerei zu Greiz Das am 39 September abge
molge geg Pättsfſahr machte nach dem Bechenschaftsberient
dies un Bierpreiserhöhung eine Verminderung des Bierab
ſhschluse auch Wenn trotzdem ein relativ befriedigender
ichlagen erreicht wurde s0 sei das vor allem den reichlichen

dem Betn eng Abschreibungen früherer Jahre zu danken Von
bschreite Süberschuss von 169 713 Mk werden 77 976 Mk zu
dendo rungen verwendet ferner wurden u a 6 Proz Di v l

Verteilt und 9909 M vorgetragen
Der Aan ufsichtsrat der Vereinsbrauerei Herrenhausen in
er Schlägt 12 Proz Dividende 1 V 14 Prog vor

kriutt ulstehtsrat der Brauerei Gottlieb Büchner G inabehianat eschlossen 5 Proz i V 6 Proz Dividende Vor

Waren und Produkite
wa r liner pzen in roduktendörse 24 Nov Am Frhmarkt notierten
men r 17 221 Roggen in 164,25 166 Hatfer markieaber
nie z morsener prevas nosensoher u sohlesisober teit
un e 166 178 gering 102 165 ruesisoher mittoſ v geringe
di Sering e under 154 Gerste inlönd Fuetergersto tontto

181 pute 154 172 russiseho und Donen eiohte es
m inländ und ausländisoher Potterware 182 169 kleine

d

Voidaten 27,55 80,00 Hoggenmehl o und 20,50 80
h 11 59 12 Ro woAber mb 58 rgroönkleie 12 ,50 Aloe frei Reong tet Vov Getraidemarkt Weizen rohig Ootboist
das vürnä r u W 1d6 16bn 44 erArger 202 215 Mais sttli Ta Piata e v T

17

reren

Magdeodurg 28 November Por 1000 kg netto ad Staton
Weinen 73 i englischer neu gut 207 214 mittel

Roggen lustlos inlandischer gut 157 162 mittel
aus ländischer gut mittel
gut 158 168 mittel ausl Futter gut 125 166 mittel

Hafer ruhig inlandischer neu gut 180 167 mittel
aus ländischer gut mittel Weand gut mittel

ais unver rander gut 152 165 mittel danteramerikanischer gut mittel
Pes 24 Nov Weizen benot per April 34,04 Gd 14 06

Ro April 10,15 Gd 10,17 Br Hafer per April 7,54 Gd1 be e et per Mai 6,74 öd 70 Br p p
Bertoht der Landwirtschaftskammern für qie Provinz Sacheen

und das Herzogtum Anhalt
aber tatesohlich eraielte Preise für Getreide und Hälsen rächte

vom 23 Nov 1909

Preis pro 100 Kilogramm

Gerste Hater
MK MKAschersleben St 15,00 21 40 15 00 16 50 15,50 17 30 15,00 17 00 28,00 29 00

31,00 16,10 17,60 28,60 27 00
30,90 81 60 16,80 17 00 1e 00 19,00 16,00 16 60

W 10,09 20,20 16,00 16,20 16,00 16,60 15 00 16 o 1e 60 18 0
Erfurt Stadt 19 00 21 0 16 25 17 60 16 00 19 50 15 75 17 00 24 50 86,00
Grafsoh Hohenst 0, 2 00 16,0 7 0016 50 17 50 14,50 16 50 25 00 25 00
Haelberstadt St 16,00 21,80 15,50 17 50 16 00 19,00 16 00 18 09 22,00 28 00

Land 20,49 20 8016,50 16 20 17 20 17,70 16 20 16 80 26 00 36 00
Halle Stadt 2530 21 10 16 10 16 0 18,00 19,50 16,00 16 925 23 00 24 0
Saalkreis 20,30 21,10 15,80 16 40 16,00 18 O0 15 60 16 60 30,00 28 00

Jerichow I 2100 00 16,60 S 16,00 2Magdeburg 190,70 17,25Mansteld Gebirg 18,00 2,20 16,00 16,70 15 30 18,60 15,75 160,50 26 00 28 00
Mereeburg Stadt 19 50 21 30 16 00 17 20 17,00 9,00 16,00 18,00 22,00 28 00

Kreis Weizen Roggen Prbsen

Mk M Mk

Land 21,00 26,00 17,50 18,20 19,00 19 550 109,e5

Naumburg S osNordhausen
Sangerhausen 21 00 20,00 20,50Welesentels Stadt 20 20 20,80 10 40 17,20 16 00 00 16,90 16 50

ren 21,60 16 60 18,00Wittenberg 18,00 8,20 oHeu Halberstade Stadt 8,50 11,00 Jerichow I 8,00 Wittenderg
7,20 Elbheu Torgau 9,00 Halle Stadt 9,00 10,00 Fuhrenpreis
Nerseburg St 9 9 9,50 do Land 7 Eckartsberga 7,50

Stroh Halderstadt Stadt 5,40 6,00 lang 4,80 5 86 Kurs Jerichow3,49 lang 59 60 kurz Wittenberg 4 lang 2,80 kurz2 Torgau
8,60 lang 3,60 Kur Halle Stadt 6,50 lang 8,00 4 kurz Fuhren
preitis Merseburg Stadt 5,50 6,00 lang 3 60 4,60 Kurn do Lanö
4,60 lang 2,25 kurgz Eckartsberga 4,50 lang ,60 kurs

Kartotteln Halberstadt Stackt 5,00 14,00 Jerichow 1 2,96 Witten
berg Torgau 8,70 Halle Stadt 5,00 0 Merseburg Sradt4,50 5,00 do Land Bekartsberga 4,00 M

Zucker
Ramburg 24 Nov Rübenronzueker 1 Prodakt Basts s8
dement neue Usance trei an Bord Hamburg

l r

vorm nachm abends
per November 18 55 12,20 12,55Dezember 12,62 12 56 12,60Januar 132,67 12,65 2,67Nur 277 12,75 12,7Mai 78 s0 12,85 12,857e August e 18,5 12,00 18,908stetig rubig behauptet

Kaffee
Hamburg 34 Nov Good average Santos

vorm nachm abendsper Derember 36 d 36 Gd 86 dA 36 d 86 d 36Mai 83606 d 86 Gd 30September 258 Gd 86 Gd 86 Sruhig rahbig ruhig
Havre 24 Nov Kaflee good averagy Santos per Desr

ger Märe 442, per Mai 44 per Juli 44
Rio de Janerro s6 Nov Kaftee Zutuhren 12,000 Sack in Hio

64 009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Beslin 24 Nov Kartoftelmehl und Stärke2s8,25 23,75 Peuchte

Stärke 12 30
AMAagdeburg 24 Nov Prims Kartoſtelstäarke und Mehl 0r

Spiritus
Nordhausen 24 Nov Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

100 106 85,26 86 5 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95 26 5 M per 10ko Lieterung ohne Vass ab Brennerea

Fettwaren und Oele
Köln 24 Nov Rabö loko 60 00 per Oktober 56 56
Hamburg Nov Stadtschmals 77,60 amerik Steam 8,25

Chamberlain 68,75

Chemische Produkte
Hamburg 24 Nov Chilisalpeter per loco 8,60 Feuvr Maäre

8,85 frei Bahrneug Hamburg
Wolle

Bremen 24 Nov Baumwolle still Up loko midd 72,00 Peg
Liverpool 24 Nov Aegyptische Baumwol e per Jan 1I1 f
Alexandria 24 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 22,02

März 21,31 Mar 19,06
Metalle

London 34 Nov Ohili Kupter matt 59 8 Mon e Zinn
Seasits unreg 142, 8 Monat 1442 Blei span matt 132 e ob
18 Zink gewonnliche Marke ruhig 28i, epee Marke 28

wer v BVeriner Vieh merte
erlin 20 November Städtiseher Sohlaohtviehmarkt

Amdlicher Bericht der Durektion Es atanden zum Verkant es
Rinder 2684 Kälber 07 Sohate und I6 560 Schweine Begzahit wurden
Gr 100 Pa odes 50 kg hlähtgewteht in Mark berw fär 1 Pfd in Ptg
Kalder a teinsts Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
Kälber 122 128 M b mittdlere Mastkülbe and gute Saugkälber 87
dis 96 M e geringe Saugkälber 55 76 M d altere gering ge
alte Kälber Fresser 60 78 M Sobate a Mastiammer und
rangero Maeehammel 4 66 b älteres Masthammel Fs 80
o mäeeig genähbrte Hamme und Sehate Merzschate 57 70 Mark
Sohweine Man zahlto für 100 Ptund mit 20 Proz Tars a Volſ
Beisohlge der teineren Rassen und deren Kreuzungen 74 75
5 69 M o gering entwiokelte 66 M d Sauen

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrted büeben eewa
5 anverksuft Der Kälberbandel gestaltete siod glaitBei den Sohaten tand der Bestand dis aut einen Posten Absata

Der Sobweinemarkt verliet rubig und wurde nicht geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren BKmdoen

New Vorlz 24 11 28, 11 Ohiengo 24 1 1 28 11
Wetsen p PDesz 116 11 Weizen p Der 108 108

e Mai 1138 118 v Mai 106 106Mais p Herz T 71 Mais p Boes
e Mai 69 69 Mai S SMehi W elsars 4,66 Hater p Des 89 309Kattoeo Vair Rio Nr 8,00 s os Na

D Nov 880 8,25 Roggen p Des 78 75

rig r i i e a esdo in New Vor S o 8,05 S Sodo in Philadelphia 06 8,05
Tendens Weizen etetig Mais ruhig Morgen Feiertag

8chiffsnachrichten

Die Homburg Amerika Linie meldet Nordamerika Barce
lona 21 Nov 1 Uhr 3 Min nachm Cuxhaven pass Bosnia
20 Nov 9 Uhr 45 Min morgens in Baltſmore Kaiserin Auguste
Vlctoria 20 Nov 12 Uhr mittags von New Vork über Plymouth
und z nach Hamburg Moltke 20 Nov 4 Ohr 30 Min
nachm Gibraltar pass Pennsylvania 21 Nov 4 Vhr 30 Min
morgens in New Vork Westindien Mexiko Südamerika

I Albingia 21 Nov n Havana Alexandria 21 Nov 2 Vhr 35 Min

men h
ſ morgens auf der Elbe Antonina 20 November 7 Uhr

morgens in Antwerpen Caledonia 21 Nov in klavana
Christiania 18 Nov von Havana nach Port au Prince Corco
vedo 19 Nov 7 Uhr abends von Funchal Fürst Bismarck
21 Nov 10 Uhr abends von Coruna Kronprinzgessin Cecilie
19 Nov morgens von Havana nach Coruna Santander, Plv
tnouth Havre und Hamburg Polynesia 21 Nov 1 Uhr 30 Min
nachm Cuxhaven pass Sardinia 19 Nov in Colon Scotia
22 Nov 2 Uhr 50 Min morgens auf der Elbe Syria 21 Nov
3 Uhr 40 Min morgens Cuxhaven pass Vpiranga 21 Nov
2 Uhr morgens in Lissabon Ostasien Ambria 21 Nov nachm
von Port Said C Ferd Laeisz 20 Nov 3 Uhr nachm Gibral
tar pass Silesia 20 Nov in Vokohama Sithonia 22 Nov mor
gens in Singapore Verschiedene Fahrten Cheruskia 21 Nov

Uhr morgens in Vlissingen Cleveland 21 Nov in Colombo
Edea 21 Nov 12 Uhr 35 Min mittags Cuxhaven pass Otavi
21 Nov 1 Uhr 30 Min nachm Dover pass Sicilia 21 Nov
in Muscat

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer schnelldampfer Bremen New
Vork Kronprinzessin Cecilie 23 Nov 1 Uhr nachm von Bremer
haven Mittelmeer Linie Berlin 19 Nov 2 Uhr nachm in
Genua Prinzess Irene 20 Nov 1 Uhr nachm von New Vork

New Vork Baltimore und Galveston Linien Grosser Kur
fürst 23 Nov 1 Uhr vorm in Bremerhaven Cassel 20 Nov
8 Uhr vorm in Galveston Main 20 Nov 8 Uhr vorm in Balti
more Brandenburg 20 Nov 2 Uhr nachm Lizard passiert
Rhein 21 Nov 3 Uhr nachm Dover passiert Australien Linie
Roon 21 Nov 11 Uhr vorm in Antwerpen Scharnhorst 19 Nov
6 Uhr nachm in Colombo Königin Luise 20 Nov 5 Uhr vorm
in Sydney Friedrich der Grosse 19 Nov 6 Uhr vorm in Aden

Austral Frachtdampfer Schwaben 23 Nov in Bremen Fran
ken 19 Nov 12 Uhr nachts Perim pass Hessen 22 Nov 7 Uhr
vorm Von Antwerpen Ost Asien Linie Lützow 22 Nov
4 Uhr nachm Von Gibraltar Prinzregent Luitpold 20 Nov
6 Uhr nachm in Aden Kleist 21 Nov 11 Uhr vorm in Kobe
Prinz Ludwig 20 Nov 8 Uhr nachm in Hongkong Goeben
20 Nov 2 Uhr nachm von Colombo Bülow 20 Nov 3 Uhrvorm von Neapel Derfflinger 22 Nov 7 Uhr vorm Von Ant
Werpen La Plata Linie Schlesien 22 Nov St Vincent pass
Tübingen 21 Nov in Rotterdam Gotha 21 Nov in Antwerpen
Frankfurt 20 Nov von Santos Sigmaringen 19 Nov auf dem
La Plata Darmstadt 21 Nov auf dem La Plata Wittekindh
22 Nov von Vigo Cuba Linie Norderney 20 Nov Von
Galveston Brasilien Linie Aachen 21 Nov in Antwerpen
Bonn 18 Nov von Pernambuco Halle 22 Nov in Rio de
Janeiro Würzburg 20 Nov in Lissabon Crefeld 21 Nov in
Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst Therapia 20 Nov
von Batum Alexandrien Linie Schleswig 22 Nov 9 Uhr
vorm in Marseille Prinz Heinrich 22 Nov 2 Uhr nachm in
Alexandrien Austral Japan Linie Prinz Sigismund 20 Nov
10 Uhr nachm von Brisbane Singapore Neu Guinea Linie
Manila 23 Nov von Makassar

TWasserständle
4 bedeutet über anter Naolls

e nene T ÜÄ2C e XXÜTÜT nSaaſo und Vaonstrut an M onhe
Irtern Brückonpegel 23 Nov 84 24 Nov 0 83 1 sNebra Oberpegei 22 20 3ULuterpegel w 1,66 58 4 2Woeissentels Oberpegel 56 551t Unterpegel r0,74 r0 76 2 et 2 2Alsleben Oberpegel 23 52 24 J 54 2

v Underpegel J 1 83 90 7 2Bernburg l 50 1 be 2 4Kalbe Oberpegel u 69 an 3do Uaberpegel 25 r1 84 2 9
sor Eger idee Moidau

J Nov Fall W uchs Nov fFaiif Wunods
Budweis ab ſrorgau e 48 18 cPrag e 9 n Wittenberg e 12 unJaungbunszl 0 c 1 Rosslau pl s 5baun r 0,06 7 W r 5 1 SPavdubits 0,e5 8 Magdeburg 26Brandeis 95,01 4 WTangermde a 7 3
Mlelnik r 19 c Vietenbrge 1,60 cLenmerita 24 06 16 Dömisz Peg 28 40 56 s
Aussig 0,48 40 Hohnstort 26 40,94 8Dresden 34 Lauenvure 62 18Aussig 22 Nov Pegelstand plos 46 am Vom Oborlaut
werden 42 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielengaiger Berlin

v Nov 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

vovccriiveooo onnn neneDie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorpräümien bezw Käuter tür Rückprämien

r

Vorpramien Rüokpramien
Dezember Januar Dezember Januer

Lombarden 2 248 I aFrangosen 1692 I 156 le 2Baltimore 118 119 1147 1141e J er 186 135188iſ 180
Diso Gomm er H 108t arBerl Halsges Ie2 183 118 178 2Dtseh Barx 250 254 21 240 246Dresdner Bk Le r 16 156 156r J r u 207 207ussenbank s 2 SDynam Trust re 176Harab Packet 135 8 1292 2 129Nordd 4 r l 2 e 82 2 98 3Prince Henry 2r ger en e 2 1819e De do
Bochumer 2350 252 es u43Laura o s 19 4 s 191Gelsenkireh 2108 l gäh 2127 209 rohHarpener 20 h los 18Phönix 3 i 2t6 20 207Luxemb 208 4 eDorsmunder 2 S TA E G 269 68

Naohfrage und Angedot Freiso von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 24 Nov

For Brier e rotAdler KRall V Hugo 1800 4800Alexandershall 9800 10,800 Immenrode 4500 4600
Beienrodoe 5850 s000 Johannashalll 4650 4750Burbaob 18,900 14,800 Justus 10 107

s8900 7800 Kaiseroda s950 s05s50Oseoiliendall Krügershall A4kt 97 SoDesdemonse 7500 Ludwigshall 9 95Deeohb Kali Akt 1209 130 Neustasstart 13,000 13,800
Deudsohland s800 409000 Reiohskrone
Friedriohs hell 97 99 Lossa 1000 1150Oldeokaut Roland S aSondérshausen 16,600 17,s00 Ronneberg akt 129 132
Gunehershall 4400 4500 Rothenber 2435 2525Hoenn Kali Akt Saohsen Weimar 8900 4050Hansa 3400 8600 gotuetorkaute
u Vor A Siegtried 5400 5500oldduzg 74 75 Sigmundshall 173 176Heldrungen l 1860 2100 Teutonie Akt Ru j 2100 Wilhelmshall 12,e00 18,700Hermann II Winderohall 19,800 14,700Hobentels 7000 s000
Hohennollern 5800 5600
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